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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 14.02.-19.02.2022

Ger. Kartoff elwurst (1kg = 9,90)  ...................500g 4,95 
Hausm. Leberwurst (1kg = 7,90)...................  500g 3,95
Kasseler Rolle (1kg = 8,90)  ................................. 500g 4,45
Schweinelende (1kg =9,90) ...............................  500g 4,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
16.02.2022
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Frauen
Familienzentrum
17.02.2022
9.30 bis 11.00 Uhr
Wohnraumberatung
Familienzentrum
Um telefonische Terminvereinbarung unter 
06633 - 184 42 wird gebeten.
17.02.2022
15:00 Uhr bis 15:45 Uhr
„Story-Time“
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Familienzentrum
17.02.2022
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
„Fun-Time“
Spiel und Spaß für Kinder von 5 - 10 Jahren
Jugendräume im Familienzentrum
18.02.2022
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
„Just Girls“ - Mädchentreff für Mädels ab der 
4. Klasse-
Jugendräume im Familienzentrum
18.02.2022
20:00 Uhr
Kino
Kirchenvorstand Nieder-Ofleiden
Kirche Nieder-Ofleiden
19.02.2022
AUSGEBUCHT
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wanderung „BÄUME IM SONNENUNTER-
GANG“
Geschichten über Linde, Eiche & Co / 6 km

Stadt Homberg (Ohm)
Treff: Parkplatz Speedwaybahn, Mühltal, Hom-
berg (Ohm)
Leitung: Harald Theiß
21.02.2022
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Stuhlgymnastik-Fit bis 100
Familienzentrum
TV 1862 Homberg (Ohm)
21.02.2022
19:30 Uhr bis 20:45 Uhr
Offener Tanztreff für Paare
Stadthalle Homberg (Ohm)
Voranmeldung.
E-Mail: FZ@homberg.de oder 
Tel. 06633-184 42
22.02.2022
09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Sozialberatung
Familienzentrum
Telefonisch
08.02.2022
09:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Mütterfitness mit Baby
Kursleiterin: Katrin Klaas
Anmeldungen per E-Mail an: fz@homberg.de
22.02.2022
10:15 Uhr bis 11:15 Uhr
Offene Krabbelgruppe
Saal Familienzentrum
Kursleiterin: Katrin Klaas
22.02.2022
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Strickcafé
Familienzentrum
22.02.2022
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

„Boys only“
Jungentreff für Jungs von 8 -12 Jahren
Familienzentrum
23.02.2022
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Frauen
Familienzentrum
23.02.2022
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Schwangerschaftsyoga
Kursleiterin: Hannah Schlosser
6 Termine, Kursgebühr je Kurs 36,00 Euro
Anmeldung und Information unter E-Mail: fz@
homberg.de oder 06633 - 184 42
23.02.2022
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Für die Teilnahme an dieser Gästeführung 
gilt die 2G plus-Regel, d.h. die Teilnehmer 
müssen geimpft oder genesen sein und dar-
über hinaus einen Schnelltest, PCR-Test oder 
ein Testheft vorlegen bzw. die 2G Plus-Voraus-
setzungen (geboostert, frisch doppelt geimpft, 
genesen und geimpft oder frisch genesen) 
nachweisen.
23.02.2022
20:15 Uhr bis 21:00 Uhr
Onlinekurs Mama Auszeit
Beschreibung:
- Yoga für Mamas nach der Rückbildung
Kursleiterin: Hannah Schlosser
6 Termine, Kursgebühr je Kurs 36,00 Euro
Anmeldung und Information unter E-Mail: fz@
homberg.de oder 06633 - 184 42

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Do 17.02.2022
19:30 - 21:30 6. Sitzung der Gemeindevertretung

Mehrzweckhalle

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
17.02.,
Seniorennachmittag, Café Markt 17, 15.00 Uhr

20.02.,
Wanderwochenende Auf den Winterspuren von 
Bonifatius, Festplatz Amöneburg 13.00 Uhr

26.02.,
Berger Ast- und Heckenschnitt, Festplatz Amö-
neburg, 09.30 Uhr

2022VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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INTERNATIONALER 
FRAUENTAG 

PROGRAMM VOM 14.02. - 03.04.  

am MI 16.03.22 10:00 - 15:00 Uhr 
im Familienzentrum in HOMBERG (Ohm) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KVA Vogelsbergkreis, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in  
Kooperation mit dem Familienzentrum Homberg (Ohm) 

Die aktuellen Coronabestimmungen werden eingehalten. 
Sollte aufgrund der Pandemie eine Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, 
wird sie zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Hinweise entnehmen Sie der Presse. 

Initiatorin der Frauenwoche(n) 2022:  
Elisabeth Hillebrand | Beauftragte für Integration und Gleichstellung des Vogelsbergkreises 

Link: https://www.vogelsbergkreis.de/kreisverwaltung/presse-und-
oeffentlichkeitsarbeit/pressearchiv/mitmachen-diskutieren-und-geniessen/ 
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Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Herr Fischer� 0172/5673933
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung des Ortsbeirates  
Schadenbach

Am Mittwoch, den 23.02.2022, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Scha-
denbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im DGH Schadenbach und ist öf-
fentlich.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Zutritt zur Stadtverwaltung nur mit Termin und unter 3G-Bedingun-
gen
Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnungen ist die Stadtverwal-
tung einschließlich Bauhof und Außenstellen für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, nur in wirklich nötigen 
Fällen zur Stadtverwaltung zu kommen und ihre Anliegen ansonsten 
möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.
Persönliche Vorsprachen für dringende und unaufschiebbare Erle-
digungen in den Dienststellen der Stadtverwaltung insbesondere im 
Einwohnermeldeamt sind nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Ab 25.11.2021 gilt für alle Besucher die 3G-Regelung, d.h. Geimpf-
te und Genesene müssen die entsprechende Bescheinigung und 
ungeimpfte Personen einen Nachweis über einen negativen, höch-
stens 24 Stunden alten Schnelltest (PCR-Test: 48 h) vorweisen.
In allen Gebäuden ist das Tragen einer Mund- und Nasenbedec-
kung sowie das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar sowie nach Verein-
barung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Offene Bürgersprechstunde:
Die Bürgersprechstunde erfolgt wegen der Corona-Vorsichtsmaßnah-
men grundsätzlich telefonisch. Persönliche Vorsprachen sind nur unter 
3G-Bedingungen und mit Terminvereinbarung möglich.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Vorzimmer:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
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Der Stadtverordnete Marco Keller verlässt das Gebäude wegen Wider-
streit der Interessen gemäß HGO § 25.
Der Ausschussvorsitzende Herr Bernd Reiß beantragt Rederecht für 
die Gäste Herrn Manfred Hausmann, Herrn Matthias Möller und Herr 
Richard Fleischhauer
Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, einstimmig
Herr Manfred Hausmann gibt Erläuterungen zur Klarstellungssatzung. Er 
beantwortet die von Ausschussmitgliedern gestellten Fragen.

Beschluss:

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) be-
schließt aufgrund des § 34 Abs. 4 Nr. 1 Baugesetzbuch und § 5 
Hessische Gemeindeordnung für das nachfolgend bezeichnete und 
im beigefügten Lageplan dargestellte Gebiet im Stadtteil Büßfeld 
zum Zweck der Erleichterung des Vollzugs die beigefügte Klarstel-
lungssatzung.
Mit dieser Klarstellungssatzung wird die Grenze des im Zusammen-
hang bebauten Ortsteils verbindlich festgelegt.

2. Der räumliche Geltungsbereich in der Gemarkung Büßfeld umfasst 
folgende Flurstücke:
Flur 1, Flurstücke 116/2 (tw.), 117 (tw.), 118/4 (tw.), 122/4 (tw.)
Der Grenzverlauf des im Zusammenhang bebauten Ortsteils ist aus 
der beigefügten Karte ersichtlich, die Bestandteil der Satzung ist.

Diese Satzung tritt am Tage nach der vollendeten Bekanntmachung in 
Kraft.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 6) 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

5. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Appenrod
Bebauungsplan „Ferngärten und Nauwiesen“ 
1. Änderung
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB

VL-325/2021

Herr Marco Keller kommt wieder zurück.
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass die Vertreter von Stra-
bag vom Arbeitgeber wegen Corona keine Erlaubnis zur Teilnahme an 
der Sitzung erhalten haben.
Frau Stumpf (DBF) stellt fest, dass Herr Manfred Hausmann keinen Auf-
trag hat und will wissen, wer ihn eingeladen hat. Herr Manfred Hausmann 
antwortet, dass die Stadt Homberg (Ohm) Auftraggeber ist. Es gibt noch 
keinen schriftlichen Auftrag, aber eine mündliche Vereinbarung.
Herr Manfred Hausmann gibt eine fachliche Stellungnahme ab, welche 
Änderungen des Bebauungsplanes notwendig sind.
Herr Rechtsanwalt Matthias Möller informiert in einem „Werkstattbericht“ 
über die Umsetzung der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung. 
Sie kann z.B. vorschlagen, wo im Gebiet der Stadt Homberg (Ohm) 
Erdaushub abgelagert werden soll.
Herr Richard Fleischhauer, Ortsvorsteher Appenrod, trägt die Stellung-
nahme des Ortsbeirats Appenrod vor. Er bittet den Bau- und Umwelt-
ausschuss um Unterstützung für einen Sicht- und Lärmschutzwall für 
den Stadtteil Appenrod.
Frau Barbara Schlemmer (Die Grünen) stellt fest, dass auch andere 
Stadtteile von Belastungen durch Licht und Lärm betroffen sind.
Herr Kai Widauer (CDU) äußert die Befürchtung, dass uns die Zeit da-
vonläuft. Es muss beim Licht- und Schallschutz schnell entschieden und 
gehandelt werden.
Herr Michael Fina möchte die Beteiligung der Ortsbeiräte der betroffe-
nen Stadtteile. In einer gemeinsamen Sitzung von Bau- und Umwelt-
ausschuss und den betroffenen Ortsbeiräten soll ein Experte die von 
der BAB 49 ausgehende Belastung von Licht und Schall vorstellen und 
erläutern. Die Vorschläge der Ortsbeiräte sollen bei den Beratungen 
beachtet werden.
Herr Rechtsanwalt Matthias Möller macht Vorschläge zu einer Be-
schlussempfehlung. In einer Sitzungsunterbrechung erarbeiten die 
Ausschussmitglieder einen Beschlussvorschlag den Frau Jutta Stumpf 
anschließend vorträgt.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass der Magi-
strat die Zuständigkeit für Planungen zu Sicht- und Lärmschutz gegen-
über dem Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen klärt.
Die Ortsbeiräte der Kernstadt sowie der betroffenen Stadtteile werden 
vom Magistrat wechselseitig über alle bislang vorliegenden Vorschläge 
für Sicht- und Lärmschutz informiert.
lnhalt und Materialien aus dem Planfeststellungsverfahren werden vom 
Magistrat den Ortsbeiräten der Kernstadt sowie der betroffenen Stadt-
teile zur Verfügung gestellt.
Die Ortsbeiräte der Kernstadt sowie der betroffenen Stadtteile werden 
aufgefordert, eigene Vorschläge für Sicht- und Lärmschutz begründet 
zu entwickeln und an den Magistrat zu übermitteln.
Ein Experte für Schallschutz prüft die von der geplanten Route der A 
49 ausgehenden Beeinträchtigungen für die Kernstadt sowie die betrof-
fenen Stadtteile und wird beauftragt, Vorschläge zu einer planerischen 
Entwicklung von Sicht- und Lärmschutz zu machen.
Die Ziffern 2.-6. der PowerPoint Folie 11 der Präsentation des Rechts-
anwalts Möller zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Aufstellen eines weiteren Mobilfunkmastes durch Vodafone
4.	 Verschiedenes
Homberg (Ohm), Schadenbach

Gez. Fabian Seibert
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Büßfeld
Am Donnerstag, dem 24.02.2022, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil 
Büßfeld eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr in der TTG-Halle und ist öffentlich.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
4.	 offene Punkte
5.	 Verschiedenes
Während der gesamten Veranstaltung müssen die zu diesem Zeit-
punkt gültigen Corona-Regeln beachtet werden.
Homberg (Ohm), den 03.02.2022

gez. Keller,
Ortsvorsteherin

Protokoll zur Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 23.11.2021

Anwesend:
Bau und Umweltausschuss:
CDU-Fraktion
Reiß, Bernd
Bruch, Michael
SPD-Fraktion
Heller, Frank
Fina, Michael
GRÜNEN-Fraktion
Müller, Elke
Fraktion Bürgerforum
Hisserich, Eckhard bis 19:51 Uhr
Linker, Karl-Heinrich ab 19:51 Uhr
FW-Fraktion
Keller, Marco
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Widauer, Kai
Schäfer-Langohr, Gabriele
Schlemmer, Barbara
Stumpf, Jutta
Mitglieder des Magistrats:
Blum, Claudia
Swoboda, Lothar
Wolf, Petra
Verwaltung/ Gäste
Diegel, Martin - Bauamt
Fleischhauer, Richard - Ortsvorsteher Appenrod
Kuntz, Gerhard - Schriftführer
Hausmann, Manfred - Groß & Hausmann GbR
Möller, Matthias - Rechtsanwalt
Nicht anwesend / entschuldigt:
Dr. Gunkel, Claus - Stadtverordnetenvorsteher
Krebühl, Michael - Fraktionsvorsitzender
Rotter, Michael - Erster Stadtrat
Müller, Thorsten - Stadtrat
Österreich, Willi - Stadtrat
Plitzko, Friedrich - Stadtrat
Schwarz, Nicole - Stadträtin
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Bernd Reiß eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Herr Bernd Reiß stellt die ordnungsgemäße La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung werden 
keine Einwendungen erhoben.

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen 
gegen die Niederschrift der Sitzung am 06.10.2021

Es wurden keine Einwendungen erhoben. Eine Beschlussfassung findet 
somit nicht statt. Die Niederschrift ist genehmigt.

4. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Büßfeld
Erlass einer Klarstellungssatzung gemäß § 
34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB im Bereich Gießener 
Straße

VL-323/2021
1. Ergänzung
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e) Empfängerinnen und Empfänger neuer Grundstücke 
nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis zum Eintritt des neuen 
Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG) und

f) Eigentümerinnen und Eigentümer von nicht zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, denen ein 
Beitrag zu den Unterhaltungskosten oder Ausführungs-
kosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder 
die zur Errichtung fester Grenzzeichen an den Grenzen 
des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 
FlurbG).

6. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums
Nach §§ 34 bzw. 85 Nr. 5 FlurbG gelten von der Bekanntgabe die-
ses Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes, im Falle der Nr. 4 bis zur Ausführungsan-
ordnung, folgende Einschränkungen:
1. An der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 

der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen 
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb ge-
hören.

2. Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbe-
reinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert 
oder beseitigt werden.

3. Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, 
einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur 
in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, insbe-
sondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht 
beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbereinigungs-
behörde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vorschriften 
über die Beseitigung von Rebstöcken und Hopfenstöcken 
bleiben unberührt.

4. Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde. Die Zustimmung darf nur im Einver-
nehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden.

Sind entgegen den Vorschriften der Nummern 1 und 2 Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so 
können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. 
Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand gemäß § 
137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung 
dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift der Nr. 3 vorgenommen 
worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen 
anordnen.
Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift der Nr. 4 vorgenom-
men worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass 
die Person, die das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete 
Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ord-
nungsgemäß in Bestand zu bringen hat.
Entstehende Kosten bei Verstößen gegen die o. g. Einschränkun-
gen werden der verursachenden Person zur Last gelegt.
Die Genehmigungspflicht für die o.g. Maßnahmen aufgrund sonsti-
ger Rechtsvorschriften bleibt unberührt.

7. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen, innerhalb von 3 Monaten 
nach Bekanntgabe dieses Beschlusses bei der Flurbereinigungs-
behörde anzumelden. Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist 
angemeldet, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.Die Inhaberin 
oder der Inhaber eines o.a. Rechts muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten 
lassen, wie die beteiligte Person, der gegenüber die Frist durch die 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden 
ist.

8. Betretungsrecht
Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind nach § 35 
FlurbG berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der 
Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem 
Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.

9. Bekanntmachung
Der entscheidende Teil dieses Flurbereinigungsbeschlusses und 
die Übersichtskarte (Anlage 2) werden in der Flurbereinigungsge-
meinde Gemünden (Felda) und in den angrenzenden Städten Hom-
berg (Ohm), Kirtorf, Romrod und Gemeinden Feldatal und Mücke 
öffentlich bekannt gemacht und im Staatsanzeiger nachrichtlich 
veröffentlicht.
Gleichzeitig wird der Beschluss mit Begründung und der Gebiets-
karte (Anlage 3) gem. § 6 Abs. 3 FlurbG für die Dauer von zwei 
Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt bei der Gemeindeverwaltung der Gemeinde 
Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) 
während der Dienstzeiten.

23.11.2021 werden der Stadtverordnetenversammlung als Beschlus-
svorschläge empfohlen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 7) 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n),
0 Stimmenthaltung(en)

6. Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.
Schluss der Sitzung: 21:32 Uhr
Der Ausschussvorsitzende �  Der Schriftführer
Bernd Reiß �  Gerhard Kuntz

Öffentliche Bekanntmachung
Hessisches Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Schaperstraße 16
65195 Wiesbaden
Tel.-Nr.: +49 (611) 535 0, Fax-Nr.: +49 (611) 535 5309
E-Mail: info.hlbg@hvbg.hessen.de

Flurbereinigungsverfahren Gemünden - Nieder-Gemünden
Gz.: 2-FD-05-26-23-01-B-0001#006
Verfahrensnummer: F 2623

Flurbereinigungsbeschluss
1. Anordnung

Gemäß § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung 
wird für die im Flurbereinigungsgebiet liegenden Grundstücke 
der Gemeinde Gemünden (Felda), Gemarkung Nieder-Gemün-
den und Teile der Gemarkungen Burg-Gemünden, Elpenrod, 
Hainbach, Otterbach, Rülfenrod, Teile der Gemarkung Hom-
berg sowie der Stadt Homberg (Ohm) eine Flurbereinigung 
nach § 1 FlurbG in Verbindung mit § 37 FlurbG angeordnet.

2. Flurbereinigungsgebiet
Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von 571 ha. Davon 
liegen in der Gemarkung Nieder-Gemünden 523 ha, in der Ge-
markung Elpenrod 5 ha, in der Gemarkung Hainbach 41 ha und 
in den Gemarkungen Burg-Gemünden, Otterbach, Rülfenrod und 
Homberg zusammen 2 ha und umfasst die im Flurstücksverzeich-
nis (Anlage 1) aufgeführten Grundstücke. Die Grenzen des Flur-
bereinigungsgebietes sind auf der Übersichtskarte (Anlage 2) und 
der Gebietskarte (Anlage 3) mit einer gestrichelten Linie kenntlich 
gemacht. Die Karten sind keine Bestandteile dieses Beschlusses.

3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümerinnen und Eigentümer sowie die den Eigentümerin-
nen und Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten der zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer) bilden die Teilnehmergemeinschaft. Sie führt den 
Namen:

„Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung
Gemünden - Nieder-Gemünden“

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in Ge-
münden (Felda).

4. Flurbereinigungsbehörde
Die für die Durchführung der Flurbereinigung zuständige Flur-
bereinigungsbehörde ist das Amt für Bodenmanagement Fulda, 
Washingtonallee 1, 36041 Fulda.Die Flurbereinigungsbehörde ist 
erreichbar per Telefon unter 06641 9662-200, per Fax unter 06641 
9662-250 oder per E-Mail unter info.afb-fulda@hvbg.hessen.de.

5. Beteiligte
Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt (Beteiligte nach § 10 
FlurbG):
1. als Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Eigentümerinnen 

und Eigentümer sowie die den Eigentümerinnen und Eigen-
tümern gleichstehenden Erbbauberechtigten der zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücke.

2. als Nebenbeteiligte
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk 

Grundstücke vom Flurbereinigungsverfahren betroffen 
werden,

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land 
für gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten 
(§§ 39 und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert wer-
den (§ 58 Abs. 2 FlurbG),

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flur-
bereinigungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses 
beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird,

d) Inhaberinnen und Inhaber von Rechten an den zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken oder 
von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grund-
stücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken,
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3. Von der Verwaltung / Gäste
Herr Paul, PaWo GmbH
Herr Scheumann, PaWo GmbH
Herr Pfeiff, ASP Architekten
Herr Wolf, Planungsbüro Fischer
Frau Hisserich, Verwaltung

4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordnete Burmeister-Lather, Franziska (SPD)
Stadtverordneter Fina, Michael (SPD)
Stadtverordneter Fischer, Andreas (SPD)
Stadtverordneter Klein, Armin (CDU)
Stadtverordneter Lein, Nicholas (CDU)
Stadträtin Schwarz, Nicole
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel teilt mit, dass das Aufnahmegerät 
für die Tonaufzeichnungen nicht funktioniert.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel teilt weiterhin mit, dass Stadtver-
ordneter Unzeitig am 10.11.2021 auf sein Mandat verzichtet habe. Ein 
Nachrücker stehe noch nicht fest.
Ab Tagesordnungspunkt 1 - 20 Anwesende

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage zur Tages-
ordnung werden Änderungsanträge gestellt.
Stadtverordneter Widauer stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Tagesordnungspunkt 
7 als Tagesordnungspunkt 3 vorzuziehen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Stadtverordneter Widauer stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Tagesordnungspunkt 
37 hinter den Tagesordnungspunkt 5 alt vorzuziehen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 19 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Stadtverordnete Schlemmer stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Tagesordnungs-
punkte 3 und 4 an der Stelle zu positionieren, wo sie nach Posteingang 
gestanden hätten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 7 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n),  
1 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Tagesordnungspunk-
te 9 und 10 als Tagesordnungspunkte 3 und 4 vorzuziehen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 5 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 
3 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist abgelehnt.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Tagesordnungspunkt 
38 hinter den Tagesordnungspunkt 10 alt vorzuziehen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 9 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimme(n), 
6 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Im Weiteren - 21 Anwesende
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt nachfolgenden Antrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den anwesenden Gästen 
zu ihrem Tagesordnungspunkt Rederecht zu erteilen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Herr Paul stellt das Unternehmen vor.

Darüber hinaus sind der Flurbereinigungsbeschluss und die Ge-
bietskarte (Anlage 3) über die Internetadresse https://hvbg.hessen.
de/F2623 abrufbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden beim

Hessischen Landesamt für Bodenmanagement  
und Geoinformation

- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden.

Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. 
Der Lauf der Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung.

Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im 
Internet unter der Internetadresse https://hvbg.hessen.de/datenschutz 
eingesehen werden.
Wiesbaden, den 27.01.2022

Hessisches Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation
- Obere Flurbereinigungsbehörde -

(L.S.)
gez. Dr. Hansgerd Terlinden
(Der Präsident)

Beschlussprotokoll zur 11. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

am 10.11.2021
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus Gun-
kel waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-Fraktion
Bruch, Michael
Hofmann, Tobias
Reinhardt, Norbert
Reiß, Bernd
Widauer, Kai
Wolf, Benjamin

Fraktion 
BÜRGERFORUM
Hisserich, Eckhard
Hisserich, Lennart
Linker, Karl Heinrich
Stumpf, Jutta

SPD-
Fraktion
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander

FREIE WÄHLER-
Fraktion
Keller, Marco
Krebühl, Michael

GRÜNEN-
Fraktion
Helm, Christiane
Morneweg, Leonard
Müller, Elke
Schlemmer, Barbara
Süßmann, Rolf

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Müller, Thorsten
Stadtrat Österreich, Willi
Stadtrat Plitzko, Friedrich Felix
Stadtrat Swoboda, Lothar
Stadträtin Wolf, Petra
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5. Antrag der Fraktion Bürgerforum betreffend 
Aufnahme in das Förderprogramm „Zukunft 
Innenstadt“ zur Belebung von Stadtzentren 
und Ortskernen,
Korrektur des Beschlusses der Stadtverord-
netenversammlung vom 08.09.2021 für die 
abschließende Anerkennung der Förderung

VL-364/2021
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
dass mit dem Förderantrag zur Förderung der Attraktivität und Nach-
haltigkeit der Innenstädte - Zukunft Innenstadt angestrebt wird, mit den 
Projekten und Maßnahmen des Innenstadtbudgets die Innenstadt der 
Stadt Homberg (Ohm) zu stärken. Eine Strategie für die Innenstadt wird 
erarbeitet. Die genannten Maßnahmen und Projekte tragen dazu bei, 
dass die Ziele der Strategie erreicht werden.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 14 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
7 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

6. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeisterin Claudia Blum erstattet einen Bericht aus der Arbeit des 
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1.	 Personalangelegenheiten
2.	 Berufung von ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten
3.	 Gestaltung des Außenbereichs Ohmseite am MGH Ober-Ofleiden
4.	 Beauftragung von Stellenbewertungen
5.	 Anschaffung eines Werkstattwagens für den Bauhof
6.	 Steuerungsgruppe zur Erstellung und Umsetzung des integrierten 

kommunalen Entwicklungskonzepts (IKEK)
7.	 Vorstellung der Vorstudie zur Reaktivierung der Ohmtalbahn
8.	 Entwicklung Bahnhofsgelände
9.	 Energiewende
10.	 Vorbereitung von Beschlüssen für die Stadtverordnetenversamm-

lung
11.	 A 49 - Schriftlicher Bericht an Rechtsanwalt Möller
12.	 Vorkaufsrecht für ein Grundstück im Bereich Bebauungsplan „Ro-

ter Berg“
Stadtverordnete Schlemmer fragt nach, ob die Vorstudie zur Reaktivie-
rung der Ohmtalbahn wieder in das SD.NET eingestellt werden könne.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass der Magistrat einen entspre-
chenden Beschluss gefasst habe. Das System habe dann die Einstellung 
herausgenommen.
Stadtverordnete Schlemmer fragt nach, was die Anhörung zum Projekt 
INRO ergeben habe.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass die Einwendungen erörtert 
worden seien. Das Regierungspräsidium werde einen Genehmigungs- 
oder einen Ablehnungsbescheid erlassen.
Stadtverordnete Stumpf fragt ergänzend nach, was Bürgermeisterin 
Claudia Blum für die Stadt im Erörterungstermin vorgetragen habe.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass sie die Stellungnahme der 
Stadt mit dem HSGB abgestimmt habe. Es sei geprüft worden, ob die 
Straße zum Industriegebiet als Zufahrtsstraße geeignet sei.
Stadtverordneter Reiß bittet, die Klageerwiderung der juwi AG in das 
SD.NET einzustellen.
Bürgermeisterin Claudia Blum sagt dies zu.
Stadtverordnete Stumpf fragt zu einem beim BGH anhängigen Klage-
verfahren der Stadt nach.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass sie die Beantwortung in der 
nächsten Sitzung vornehmen werde.

7. Klimakommune VL-377/2021
1. Ergänzung

Bürgermeisterin Claudia Blum stellt nachfolgenden Änderungsantrag.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Stadt Homberg 
(Ohm) Mitglied bei den Klima-Kommunen wird. Dazu ist die Charta „Hes-
sen aktiv: Die Klima-Kommunen“ zu unterzeichnen, ein individueller Ak-
tionsplan zu erstellen und jährlich in kurzer Form über die umgesetzten 
Maßnahmen zu berichten.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
dass das vorhandene Klimaschutzteilkonzept der eigen genutzten Lie-
genschaften der Stadt Homberg (Ohm) umgesetzt wird. Weiterhin wird 
ein Controllingsystem für den Klimaschutz aufgebaut und umgesetzt. 
Für die Umsetzung des Klimaschutzteilkonzepts und den Aufbau des 
Controllingsystems wird ein Klimaschutzmanager eingestellt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

8. Widerspruch der Stadtverordneten Jutta 
Stumpf gegen die Wahl des Stadtverordne-
tenvorstehers in der Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung am 29.04.2021

VL-206/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel verlässt wegen Widerstreits der 
Interessen das Gebäude.

Herr Pfeiff stellt das Projekt „Wohnen am Park“ (Friedrichstraße) vor.
Herr Wolf stellt die Planung „Wohnen am Park“ (Friedrichstraße) vor.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ausführungen zur Kennt-
nis.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Dringlichkeitsantrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, einen neuen Tagesord-
nungspunkt „Oldtimer Freunde Ohmtal e. V.“ aufzunehmen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag, einen neuen Tagesordnungspunkt aufzunehmen, ist mit er-
forderlicher 2/3-Mehrheit angenommen.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den neuen Tagesord-
nungspunkt hinter dem Tagesordnungspunkt 10 alt aufzunehmen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.
Bürgermeisterin Claudia Blum stellt nachfolgenden Dringlichkeitsantrag:
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion BÜRGERFORUM 
namentliche Abstimmung für alle.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Angelegenheit (Bau-
leitplanung Friedrichstraße) zur Beratung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss zu verweisen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 11 Ja-Stimme(n), 9 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist mangels 2/3-Mehrheit abgelehnt.
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimme(n): Michael Bruch, Dr. Claus Gunkel, Frank Heller, Marco Kel-
ler, Michael Krebühl, Norbert Reinhardt, Bernd Reiß, Gabriele Schäfer-
Langohr, Alexander Stock, Kai Widauer, Benjamin Wolf
Gegenstimme(n): Christiane Helm, Eckhard Hisserich, Lennart Hisserich, 
Karl Heinrich Linker, Leonard Morneweg, Elke Müller, Barbara Schlem-
mer, Jutta Stumpf, Rolf Süßmann
Stimmenthaltung(en): Tobias Hofmann
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag:
Stadtverordnete Helm verlässt wegen Widerstreits der Interessen das 
Gebäude.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Tagesordnungspunk-
te 3 alt und 4 alt abzusetzen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
2 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

3. Genehmigung eines Grundstückskaufvertra-
ges gemäß § 2 der Hauptsatzung der Stadt 
Homberg (Ohm) - Bauplatz Haarhausen

VL-327/2021

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) geneh-
migt den abgeschlossenen Kaufvertrag vom 27.08.2021, Urk.-Rolle Nr. 
103/2021 NV des Notars Gert-Ullrich Herzmann, Homberg.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

4. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter 
des/der Stadtverordnetenvorstehers/in

VL-109/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel teilt mit, dass ein tagesaktueller 
Wahlvorschlag der CDU-Fraktion und ein tagesaktueller Wahlvorschlag 
der FREIE WÄHLER-Fraktion vorliegt. Er verliest jeweils den Träger des 
Wahlvorschlags sowie den jeweiligen Kandidaten.
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion BÜRGERFORUM 
geheime Wahl.
Eine geheime Wahl wird durchgeführt.
Wahlergebnis:
Auf den Wahlvorschlag der CDU-Fraktion entfallen 2 Vertreter und auf 
den Wahlvorschlag der FREIE WÄHLER-Fraktion 1 Vertreter.
Stadtverordneter Widauer und Stadtverordneter Krebühl sind zu Stell-
vertretern des Stadtverordnetenvorstehers gewählt.
Die Wahlniederschrift über die Ermittlung und Feststellung des Ergeb-
nisses der Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter des Stadtver-
ordnetenvorstehers ist dem Protokoll in der Anlage beigefügt.
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20. Antrag Fraktion Bürgerforum betreffend 
bevorzugte Berücksichtigung der Tagesord-
nungspunkte „Bericht aus der Arbeit des 
Magistrats“ und „Anfragen“

VL-334/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

21. Antrag Fraktion Bürgerforum betreffend 
Kürzung der Betreuungszeiten in der Kita 
Büßfeld

VL-335/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

22. Bildung der Kommission zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Homberg - Thouaré

VL-351/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

23. Bildung der Kommission zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Homberg - Stadtroda

VL-355/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

24. Bildung der Kommission für Kunst und Kultur VL-356/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

25. Bildung der Kommission zur Förderung des 
Tourismus der Stadt Homberg (Ohm)

VL-357/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

26. Besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) 
III - Stadtteile Bleidenrod, Büßfeld, Decken-
bach, Höingen und Schadenbach

VL-359/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

27. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm)
Entwässerungssatzung der Stadt Homberg 
(Ohm)

VL-371/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

28. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm)
Wasserversorgungssatzung der Stadt Hom-
berg (Ohm)

VL-372/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

29. Antrag: A 49 - Bewältigung der zusätzlichen 
Aufgaben durch jeweils eine zusätzliche Stel-
le im Bauamt und im Hauptamt

VL-136/2021
3. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

30. Erlass der Nachtragssatzung 2021 der Stadt 
Homberg (Ohm)

VL-228/2021
2. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

31. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf öf-
fentliche Darstellung der Informationen des 
Rechtsanwalts Matthias Möller-Meinecke im 
Zuge des Baus der A 49

VL-49/2021
2. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

32. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Beschat-
tung öffentlicher Plätze, insbesondere Spiel-
plätze

VL-387/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

33. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Verkehrs-
zählung in der Häuserstraße Nieder-Ofleiden

VL-388/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

34. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Einrichtung eines Raumes für die Ju-
gendfeuerwehr im Stadtteil Dannenrod

VL-389/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

35. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Rechtsstreit juwi AG./. Stadt Homberg 
(Ohm)

VL-390/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

36. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Einrichtung eines Unternehmerforums

VL-391/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

37. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM betref-
fend Ausrichtung des Umwelt- und Land-
schaftspflegeverbandes Alsfeld

VL-392/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

38. Beschlussfassung über fristgerecht er-
hobene Einwendungen gegen die Nieder-
schriften der Sitzungen vom 02.09.2021 und 
08.09.2021

VL-331/2021
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

39. Anfragen VL-393/2021
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.
Sitzungsende: 23:10 Uhr

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Widauer übernimmt den 
Vorsitz.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Widerspruch zurück-
zuweisen und einen entsprechenden Widerspruchsbescheid zuzustellen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 11 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 3 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

9. Widerspruch des Stadtverordneten Eckhard 
Hisserich gegen die Wahl des Stadtverordne-
tenvorstehers in der Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung am 29.04.2021

VL-207/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel befindet sich wegen Widerstreits 
der Interessen außerhalb des Gebäudes.
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Widauer hat den Vorsitz 
inne.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Widerspruch zurück-
zuweisen und einen entsprechenden Widerspruchsbescheid zuzustellen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 20) 11 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimme(n), 4 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

10. Oldtimer Freunde Ohmtal e. V.
Stadtverordneter Reinhardt und Stadtverordneter Süßmann verlassen 
wegen Widerstreits der Interessen das Gebäude.
Frau Hisserich gibt Auskünfte zur Rechtsauffassung der Stadt.
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel stellt nachfolgenden Antrag:

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Angelegenheit zur 
weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 19) 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 
Stimmenthaltung(en)
Der Antrag ist angenommen.

11. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Kernstadt
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Fried-
richstraße“
Bebauungsplan der Innenentwicklung - Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB
Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB

VL-350/2021 
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde als TOP 3 alt abgesetzt.

12. Verkauf Grundstücke Friedrichstraße an 
PaWo GmbH und Abschluss eines Durch-
führungs- und Erschließungsvertrags zum 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Fried-
richstraße“

VL-368/2021 
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde als TOP 4 alt abgesetzt.

13. Richtlinien für die Vergabe von städtischen 
Baugrundstücken

VL-261/2021 
2. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

14. Bericht über den Stand des Haushaltsvoll-
zugs nach § 28 GemHVO für den Berichts-
zeitraum 01.01.2021 bis 30.06.2021

VL-309/2021 
1. Ergänzung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

15. Übersendung von Ergebnisniederschriften 
der Sitzungen des Magistrats an den Stadt-
verordnetenvorsteher und die Vorsitzenden 
der Fraktionen

VL-328/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

16. Wahl der Vertreter in den Vorstand des Ak-
tiven- und Fördervereins Schlosspatrioten 
Homberg an der Ohm e.V.

VL-329/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

17. Widerspruch der Bürgermeisterin gegen den 
Beschluss „Ausscheiden aus dem Amt als 
Schriftführer“ vom 02.09.2021

VL-330/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

18. Antrag Fraktion Bürgerforum betreffend Vor-
stellung der Ausführungsplanung für das 
Brückenbauwerk „Pletschmühle/Herrenmüh-
le“ an der Ohm

VL-332/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.

19. Antrag Fraktion Bürgerforum betreffend Vor-
stellung der Ausführungsplanung für die Er-
neuerung der Gemeindestraße Burghain

VL-333/2021

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung nicht behandelt.
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Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen Zweckverband Abfallwirtschaft Vogels-
bergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info(@)zav-online.de

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse
Das Museum macht Winterpause vom 05.12.2021 bis 13.03.2022 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter: 06633/184-0

Sprechstunde des Schutzmanns vor Ort 
im Familienzentrum in Homberg (Ohm)

Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld.
Er bietet am Donnerstag, 17.02.2022, zwischen 11:00 Uhr und 13:00 
Uhr im Leseraum des Familienzentrums, Frankfurter Str. 1, eine 
Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger an.
In dringenden Fällen ist Polizeioberkommissar Georg darüber hinaus 
auch unter der Telefonnummer 06631/974-0 oder per E-Mail: schutz-
mann-homberg@polizei.hessen.de zu erreichen.

Der Ortsbeirat Deckenbach informiert:
Bürgersprechstunde in Deckenbach

am Montag den 21.Februar 2022
Der Ortsbeirat Deckenbach bietet in Zukunft halbjährlich
den Bürgern von Deckenbach eine Bürgersprechstunde in der Zeit von 
19. bis 20. Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach an.
Hier können die Bürger von Deckenbach im kleinen Kreise, vor zwei 
Mitgliedern des Ortsbeirates, ihre Wünsche, Sorgen, Beschwerden 
oder auch Ideen vortragen.

Nächster Termin ist am Montag dem 21. Februar 2022
in der Zeit von 19. bis 20. Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach.
Die Bürgersprechstunde findet unter der 3G-Regel statt.
Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung die am Platz nicht 
abgenommen werden darf. Die tagesaktuellen Corona-Schutzmaß-
nahmen finden Anwendung.

Der Ortsbeirat.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: 	 (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;

Der Stadtverordnetenvorsteher Der stellvertretende
Stadtverordnetenvorsteher

Dr. Claus Gunkel Kai Widauer
Der Schriftführer
___________________________
Markus Dluzenski

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Nächste Nachtwächterführung 
am 23. Februar

Am Mittwoch, 23. Februar 2022, um 18:30 Uhr startet der Homberger 
Nachtwächter zu seiner nächsten Runde durch die Stadt.
Spazieren Sie mit unserem Nachtwächter durch die abendliche Stadt 
und lassen Sie sich mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelalter un-
terhalten. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Temp-
lerschnaps“ ist inklusive.

Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung
pro Person:

8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps

Treffpunkt: Rathaus Homberg (Ohm), Marktstraße 26
Für die Teilnahme an dieser Gästeführung gilt die 2G plus-Regel, 
d.h. die Teilnehmer müssen geimpft oder genesen sein und darüber 
hinaus einen Schnelltest, PCR-Test oder ein Testheft vorlegen bzw. die 
2G Plus-Voraussetzungen (geboostert, frisch doppelt geimpft, genesen 
und geimpft oder frisch genesen) nachweisen. Es wird das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes empfohlen, wenn die Abstandsregel nicht ein-
gehalten werden kann. Werden bei der Führung geschlossene Räume 
betreten, so ist dort das Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.
Eine Voranmeldung ist erwünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Hombergs Nachtwächter Harald Theiß, (c) Andreas Purr

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung

von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt-  
und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 9,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende er-
folgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.



Ohmtal-Bote	 - 13 -� Nr. 7/2022

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung
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03. APRIL 2022
Stadthalle Homberg (Ohm) 11:30 Uhr - 13:30 Uhr

Schwangere mit Mutterpass ab 10:30 Uhr Einlass
Umstandsmode, Kinderkleidung, Spielwaren,

Erstlingsausstattung, Fahrzeuge, Autositze, u.v.m.

Infos und Anmeldung ab 01.02.2022 unter www.basarlino.de/1432 möglich.
KOSTEN für Verkäufer-/innen: Etiketten ab 6€ / 15% vom Erlös

Etikettenabwicklung erfolgt über die APP von Basarlino nach Anmeldung

Veranstalter: Familienzentrum Homberg (Ohm) in Kooperation mit Eltern
Designed by Freepik Designed by brgfx / Freepik

Der Flohmarkt findet unter den aktuellen Hygieneschutzmaßnahmen statt.
Abstand einhalten - Handhygiene

Prävention ganz entspannt von zuhause   
Onlinekurs Vinyasa Yoga  
   

Vinyasa Yoga ist ein dynamischer und kraftvoller Yogastil, 
in dem sich Bewegung und Atmung zu einem fließenden 
Erlebnis verbinden.   
  
Die verschiedenen Asanas (Yogaübungen) werden in 
einem harmonischen Fluss mit dem Ein- und Ausatmen 
praktiziert.  
Am  Ende  der  Stunde  erfolgt  eine  erholsame  
Tiefenentspannung.   
  
Beginn: 02. März 2022   
Fünf Termine jeweils mittwochs,  
von 19.15  20.30 Uhr.  
(ohne 30.03.2022) 
Kosten: 15,00 EUR  
Kursleiterin: Edith Thiel  
  
Benötigt werden ein Laptop, Tablet 
oder Handy und die Zoom App.  
Anmeldungen per Mail an: 
fz@homberg.de        
 

 

Aufgrund großer Nachfrage erneut im Programm:  

 

 
 

Von den Folgen elterlicher Smartphone-Fixierung auf die 
emotionale Entwicklung von Babys und Kleinkindern 

Babys sind auf die Kommunikation von Angesicht zu Angesicht angewiesen, um eine 
stabile Beziehung zu ihren ersten Bezugspersonen zu entwickeln. Gelingt dieser 
Bindungsaufbau, hat das Kind ein gutes Fundament für sein weiteres Leben. Doch 
heute schauen viele Mütter und Väter mehr auf das Smartphone als auf ihren 
Nachwuchs.  

Über Smartphones und andere Internetzugänge verschwinden aus Sicht der Kinder 
ihre Eltern, nicht körperlich, sondern mental. Dies hat je nach Alter des Kindes 
unterschiedliche Auswirkungen auf die kindliche Entwicklung. 

Themen des Vortrages: Grundlagen der Bindungstheorie 
  

 Konzept der Feinfühligkeit (insb. Augenkontakt und 
Kommunikation)  

 Bindung und Explorationsentwicklung 
 Emotionsregulierung (insb. emotionale Anwesenheit 

der Bindungsperson)  
 Sicherheitskreis (insbesondere Möglichkeit der 

Rückversicherung) 
 Aktuelle Studienergebnisse über die Auswirkungen 

von elterlicher Handy- Fixierung auf Babys und 
Kleinkinder 

 Möglichkeiten der Prävention und Intervention  
 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 09.03.2022 um 19.30 Uhr statt und 
beschäftigt sich mit den Folgen der elterlichen Handy - Fixierung auf die emotionale 
Entwicklung des Babys und des Kleinkinds.  
 
Referentin:  
Mechthild Sckell, Diplom Psychologin und 
Psychologische Psychotherapeutin 
Albert-Schweitzer-Kinderdorf Hessen e. V.   
 
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Die Anmeldung zum Onlinevortrag ist  
unter familie09032022 möglich  
oder QR-Code scannen.  
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 16.02.2022
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1885
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen, � Tel. (06424) 3575
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590

Donnerstag, 17.02.2022
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 325

Freitag, 18.02.2022
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 92480

Samstag, 19.02.2022
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037

Sonntag, 20.02.2022
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 6966

Montag, 21.02.2022
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) � Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,�  Tel. (06422) 4450

Dienstag, 22.02.2022
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,�  Tel. (06635) 223

Mittwoch, 23.02.2022
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921059

Anmeldungen und Fragen
zu den Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-vogels-
berg.de , richten.

Info`s zum Kursbeginn
•	 Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen!
•	 Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden!

Kurswünsche
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer Ge-
meinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld
Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Spanisch A 1.7
Kurs-Nr.: 221-4508
Beginn: Di. 22.02.2022, 19:40 – 21:10 Uhr
Dauer: 12 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum 104
Lehrbuch: Impresiones A 1 , ab Lektion 9

 
Ein gutes Zusammenspiel der 
Muskulatur ist die Voraussetzung für 
eine gute Haltung. In diesem Kurs 
werden Übungen aus der 
Wirbelsäulengymnastik mit 
verschiedenen Übungen aus den 
Bereichen BBP und Pilates kombiniert. 
 
Die Mobilisation der Wirbelsäule sowie 
die Kräftigung und Dehnung der 
gesamten Rumpfmuskulatur stehen 
dabei im Vordergrund. 
 
Beginn: 02.03.2022  
Fünf Termine jeweils mittwochs,  
von 18.00  19.00 Uhr. 
(ohne 30.03.2022) 
Kosten: 12,50 EUR 
Kursleiterin: Edith Thiel 
 
Benötigt werden ein Laptop, Tablet oder Handy und die 
Zoom App. 
Anmeldungen per Mail an: fz@homberg.de 
www.familienzentrum-homberg-ohm.de 

 
 Online-Veranstaltung   Pflegeeinstufung
 
Der Pflegestützpunkt im Vogelsbergkreis bietet als neutrale 
Beratungsstelle, regelmäßig Vorträge für pflegende Angehörige, 
Pflegebedürftige und Interessierte an. Dazu laden wir Sie auch 2022 
herzlich ein. 
In unserer nächsten Online-Veranstaltung sprechen wir darüber, welche 
Kriterien für eine Pflegeeinstufung relevant sind, wie das Antragsverfahren 
abläuft und wie ein Pflegegrad ermittelt wird. 
 
Pflegeeinstufung  Was steckt dahinter?
Donnerstag, 24. Februar 2022 um 18.00 Uhr
 
 
Voraussetzungen für die Teilnahme: 
Computer (mit Kamera), Laptop oder Smartphone, Internetzugang, gut 
funktionierende Internetverbindung/W-LAN und Mikrofon/Headset
 
 
Anmeldung und Rückfragen
per Telefon: Monique Abel    06641-9772091

     Claudia Vaupel  06641-9772097
per Mail: pflegestuetzpunkt@vogelsbergkreis.de
 

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969
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Stuhlgymnastik Montags im Familienzentrum
Kurs 1 von 9.30 Uhr - 10.15 Uhr,
Kurs 2 von 10.45 Uhr - 11.30 Uhr.
Anmeldung bei Ute Dietz, Tel. 06633 5170
Badminton in der gr. Halle, jeweils Montag und Mittwoch
Kinder und Jugend 18.45 - 20 Uhr
Erwachsene 20.15 - 21.45 Uhr
Kontakt: Kinder und Jugend: Patrick Köhler 0157 357 45234
Volker Stiller 01738066370
Handball:
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.
Liebe Mitglieder,
zum 1. März werden die Beiträge eingezogen.
Wenn sich die Kontoverbindung geändert hat, teilt uns die neue IBAN 
bis zum 15. Februar mit!
Unserem Verein entstehen immer wieder erhebliche Kosten durch Rück-
lastschriften wegen falscher Kontonummern, die wir dann leider von den 
jeweiligen Mitgliedern zurück fordern müssen.
Bitte helft mit, diese unnötigen Kosten zu vermeiden und teilt uns recht-
zeitig geänderte Kontoverbindungen mit.
Am besten schriftlich: Geschäftsstelle TV-Büro, An der Stadtkirche 17̧  
35315 Homberg, oder per Mail: info@tvhomberg.de.

Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Absage Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung am Samstag den 19.02.2022 wird, wegen 
der aktuellen Corona Situation, auf einen späteren Zeitpunkt verlegt

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Absage der ordentlichen Hauptversammlung 

 am 05. März 2022
Die für den 5. März 2022 um 20:00 Uhr geplante ordentliche Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden wird hiermit 
abgesagt und auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.
Die Absage der Veranstaltung erfolgt aufgrund der jüngsten Entwick-
lungen des Infektionsgeschehens der Corona-Pandemie sowie der ak-
tuell geltenden Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem 
Coronavirus.
Der neue Termin für die ordentliche Hauptversammlung wird zeitnah 
bekanntgegeben.

Der Vorstand
der Freiwilligen Feuerwehr Nieder Ofleiden e.V.

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Obstbaumschnitt in Nieder-Ofleiden

Liebe Obst- und Gartenbaufreunde,
an den beiden letzten Samstagen im Februar wollen wir wie jedes Jahr 
unsere gemeindlichen Obstbäume in der Gemarkung Nieder- Ofleiden 
pflegen und vor allem zurückschneiden. Unter fachkundiger Anleitung 
können auch Ungeübte hier die wichtigsten Regeln des Obstbaumschnit-
tes erfahren.
Bitte bringen Sie die vorhandenen persönlichen Werkzeuge und vor al-
lem Gute Laune mit.
Wir treffen uns am Samstag morgen dem 19.02.2022 und am 26.02.2022 
ab 09:00 Uhr an der Pillar-Anlage. Nur bei sehr schlechtem Wetter muss 
der Obstbaumschnitt ausfallen.
Der Vorstand freut sich auf rege Beteiligung.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm

Sonntag, 20. Feb., 10 Uhr Zoom-Gottesdienst
Einwahl über den Link auf unserer Homepage oder per Telefon für die-
jenigen, die kein Internet haben: 069 3807 9884
Meeting-ID: 962 1427 2453
Kenncode: 980293

Sonntag, 27. Feb., 10 Uhr „Aufwärmen“ in Büßfeld, Treffpunkt an 
der Kirche
Wir starten dort zu einem etwa halbstündigen Spaziergang. Das Laufen 
wird immer wieder durch kurze liturgische Teile und einen geistlichen 
Impuls unterbrochen. Bringen Sie bitte eine Tasse mit, wir trinken im 
Anschluss noch etwas zum „Aufwärmen“.

Menu Mexicano – Conejo á la mexicana
(Kaninchen nach mexikanischer Art)
Kurs-Nr.: 221-3535
Beginn: Sa. 26.02.2022, 10:30 – 14:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 17.02.2022
Bitte Schürze u. Vorratsdose mitbringen.

Hablemos en espanol B 1.7
Kurs-Nr.: 221-4513
Beginn: Di. 22.02.2022, 18:00 – 19:30 Uhr
Dauer: 8 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum 104
Lehrbuch: Aula Internacional (nueva edicion) Bd. 3 , ab Lektion 

6/7

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder  
„Stamm Wüstenfüchse“

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

TV 1862 Homberg e.V.
Schulkinderturnen macht Corona-Pause 

im Februar

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über unsere Angebote auf der Homepage.  
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten: 1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr
Indoor gilt 2G-plus!
Ausnahme: Geboosterte und Kinder unter 18 Jahren mit Testheft.

Wir sind verpflichtet, die Nachweise zu kontrollieren.
Die meisten unserer Angebote finden weiter statt.

Helft bitte mit, dass das so bleiben kann!

Kinderturnen in der Großsporthalle:
Schulkinderturnen macht Pause!
Aufgrund der aktuell hohen Zahlen von Coronafällen in den Schulklassen 
haben wir entschieden, das Schulkinderturnen im Februar pausieren 
zu lassen, um nicht noch mehr Kinder miteinander zu vermischen. Wir 
hoffen, dass es im März wieder besser aussieht und wir weiter Turnen 
können.
Vorerst weiter finden statt:
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Fitnessgymnastik für Körper und Seele
Montags von 17.30 - 18.30 Uhr in der kl. Schulsporthalle
Info bei Ute Dietz, Tel. 06633 5170
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Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Gottesdienste:
20.02.2022:
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Appenrod
27.02.2022:
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Dannenrod

Bis auf weiteres finden die Gottesdienste als 3-G-Veranstaltungen statt. 
Halten Sie die nötigen Nachweise bereit. Für die Gottesdienste gelten 
die jeweils gültigen Hygienemaßnahmen. Denken Sie an einen medi-
zinischen Mund-Nase-Schutz (OP- oder FFP2-Maske) und halten Sie 
Abstand.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Bethel-Sammlung:

Kleidersäcke liegen in den Kirchen bereit und können dort gerne in aus-
reichender Stückzahl mit nach Hause genommen werden.
In der Zeit vom 21. bis 26. Februar sind die Sammelstellen in den Dörfern 
geöffnet.
Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche entfallen bis auf Weiteres. Kirchliche Gruppen kön-
nen sich unter bestimmten Vorraussetzungen und mit Rücksprache des 
Kirchenvorstandes treffen. Das Ev. Gemeindehaus in Maulbach kann mit 
gesondertem Hygienekonzept genutzt werden.
Die Kirchen sind für das persönliche Gebet geöffnet. Bitte beachten Sie 
die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Mittwoch, 2. März 19 Uhr Glaubensseminar
In der Passionszeit laden wir herzlich ein zu einem Glaubensseminar 
zum Thema: Gott und das Böse / Gott und das Leid
(Näheres dazu auf unserer Homepage!) Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an (Tel. 314) oder per Mail: viola.euler@ekhn.de

Blechbläser gesucht
Für besondere Gelegenheiten, z. B. Ostern am Schlossberg oder Weih-
nachten vom Stadtkirchenturm, suchen wir interessierte Blechbläser. 
Wir wollen Lieder und Stücke spielen, die wir uns in ein bis zwei Proben 
erarbeiten. Als Basis sind wir zwei Posaunenspielerinnen, würden uns 
aber für o.g. spezielle Auftritte über Verstärkung mit Posaune, Euphoni-
um, Horn, Trompete etc. freuen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Christine Geitl, Tel. 0 64 01 / 
22 83 145 oder Christine.Geitl@ekhn.de

Bethel-Sammlung
Für die Stiftung Bethel sammeln wir gut erhaltene Kleidung und Wäsche 
jeder Art für Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bün-
deln), Handtaschen, Federbetten und Plüschtiere. Abgabestelle ist das 
Ev. Gemeindehaus an der Stadtkirche, Vordereingang.
Am 24., 25. u. 26. Feb ist von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr jemand da, der 
die Kleidersäcke entgegen nimmt.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen).
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für unseren monatlichen Newsletter bei: michael.koch@
ekhn.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(Homberg, An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
Am Donnerstag, den 17.2., bleibt das Gemeindebüro wegen Urlaub 
von Frau Euler geschlossen.
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Evang. Pfarramt Deckenbach
Sonntag, 20. Feb., 10 Uhr Zoom-Gottesdienst
Einwahl über den Link auf unserer Homepage oder per Telefon für die-
jenigen, die kein Internet haben: 069 3807 9884
Meeting-ID: 962 1427 2453
Kenncode: 980293

Sonntag, 27. Feb., 10 Uhr „Aufwärmen“ in Büßfeld
Wir starten an der Kirche zu einem etwa halbstündigen Spaziergang. 
Das Laufen wird immer wieder durch kurze liturgische Teile und einen 
geistlichen Impuls unterbrochen. Bringen Sie bitte eine Tasse mit, wir 
trinken im Anschluss noch etwas zum „Aufwärmen“.
Mittwoch, 2. März 19 Uhr Glaubensseminar
In der Passionszeit laden wir herzlich ein zu einem Glaubensseminar 
zum Thema: Gott und das Böse / Gott und das Leid
(Näheres dazu auf unserer Homepage!) Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an (Tel. 314) oder per Mail: viola.euler@ekhn.de

Bethel-Sammlung vom 21. Februar bis zum 26. Februar
Für die Stiftung Bethel sammeln wir gut erhaltene Kleidung und Wä-
sche jeder Art für Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarwei-
se bündeln), Handtaschen, Federbetten und Plüschtiere. Leere Säcke 
liegen in der Garage im Pfarrhaus Deckenbach und in Homberg in der 
Stadtkirche.
1. Garage Pfarrhaus Deckenbach, Am Schönberg 9, Deckenbach
2. Familie Becker, Bleidenröder Str. 6 in Büßfeld
3. Familie Werner, Schäferstr. 10 in Schadenbach
4. Familie Gemmer, Neugarten 1a in Höingen
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für unseren monatlichen Newsletter bei: michael.koch@
ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(Homberg, An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
Am Donnerstag, den 17.2., bleibt das Gemeindebüro wegen Urlaub 
von Frau Euler geschlossen.
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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Familie Müller in Nieder-Ofleiden
jeweils von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Kontakt:
Gemeindebüro (Tel. 06633-258):
Das Büro ist montags in der Zeit von 8.30 Uhr - 12.00 Uhr besetzt.
Sie können Anfragen jederzeit gerne auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen oder eine Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de 
senden. Diese werden dann zeitnah bearbeitet.
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Aleander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 16.02. Juliana v. Nikomedien
16.15 Uhr Gruppentreffen der Erstkommunionkinder
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 20.02. 7. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Familiengottesdienst

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 19.02. Irmgard v. Aspel
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz: � 0162 3445038

Pfarrvikar Sudhakar Reddimasu � (06633) 911202
Diakon Jochen Dietz: � (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 20.02. - Sexagesimä -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Weigle
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Weigle
10.00 Uhr Taufgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Bernbeck
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 16.02.22
Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch Abholung 

möglich, 2G+. Anmeldung bis montags bei Frau 
Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Caterer: 
Gaststätte Hofmann, 6.00 €
Vegetarische Speisen auf Anfrage jederzeit!
Essen: Gefüllte Paprika m. Reis

Sonntag, 20.02.22
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst, 3G
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst, 3G

Kollekte: Für die Jugendmigrationsdienste (Diak. 
Werk)

Dienstag, 22.02.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 23.02.22
Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch Abholung 

möglich 2G+. Anmeldung bis montags bei Frau 
Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Caterer: 
Gaststätte Hofmann, 6.00 €
Vegetarische Speisen auf Anfrage jederzeit!
Essen: Paniertes Fischfilet mit Rahmspinat und 
Nudeln

Urlaub Pfarrerin Ursula Kadelka
vom 14.02. bis 17.02.22, Vertretung in dringenden pfarramtlichen An-
gelegenheiten: Pfarrer Nils Schellhaas, Merlauer Str. 11, 35325 Mücke, 
Tel. Nr.: (0 64 00) 67 05.

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Ofleiden
Kino in der Kirche Nieder-Ofleiden am 

18.02.2022 um 20.00 Uhr

Im Feburar Film wird die Geschichte einer jungen Frau erzählt die in der 
Kindheit sehr wenig Zuwendung ihrer Eltern erfahren hat. Durch eine 
Fehlentscheidung ihres Vaters, der einen Herzfehler diagnostiziert wird 
sie von der Mutter unterrichtet was zu einer weiteren Vereinsamung führt. 
Als junge Frau zieht sie aus ihrem Elternhaus aus und arbeitet in einem 
Café. Dort freut sie sich an den kleinen unscheinbaren Dingen des Le-
bens. So trifft sie immer wieder Menschen denen sie durch Kleinigkeiten 
eine Freude bereiten kann aber nicht zu sich selber findet.
Mit dem im selben Haus wohnenden Maler Raymond bespricht sie die 
diversen Probleme und Begegnungen.
Genießen Sie einen sehr guten Film an einem schönen Abend zum 
Beginn des neuen Jahres in der Kirche in Nieder-Ofleiden.
Die Veranstaltung findet unter der 2G+ Regel Geimpft oder Gene-
sen statt. Entsprechende Nachweise sind mitzuführen und werden 
kontrolliert.

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Sonntag, 20. Februar 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 27. Februar 2022
10.00 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden und Konfirmandin-

nen in Ober-Ofleiden
Sonntag, 06. März 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 13. März 2022
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Bitte beachten: Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.
Wir danken Ihnen für die Mithilfe. Bleiben Sie gesund!
Kleidersammlung für Bethel
Vom 21. bis 26. Februar findet die Kleidersammlung für Bethel statt.
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche können in Kleidersäcken (liegen 
in den Kirchen aus) an folgenden Abgabestellen abgegeben werden:
Ev. Gemeindehaus Ober-Ofleiden
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Kleidersammlung für Bethel vom 21. bis 26. Febr.22
Abgabestellen(n):
Burg-Gemünden, Anwesen Schultheiß, Bernsfelder Str. 8
Otterbach, Anwesen Dreiucker, Lochbornstr. 16
Elpenrod, Anwesen Ertl, Am Hohen Berg 4
Hainbach, Anwesen Möser, Ermenröder Str. 1
Nieder-Gemünden, Ev. Gemeindehaus - Garage -, Hohlstr. 7
Jeweils von 8.30 bis 17.00 Uhr, die Säcke für die Kleiderspenden liegen 
bei den Abgabestellen aus!
Weltgebetstag am 04.03.22., aus England, Wales und Nordirland, Frau-
en aller Konfessionen laden
ein: Offene Kirche in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden
Entdecken Sie das Land und die Menschen, Freitag, 18.00 Uhr - 20.00 
Uhr
Samstag - Sonntag, 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
(sonntags von 13.30 Uhr bis 14.15 Uhr im Gemeindegottesdienst)
Einladung zum Gesprächsabend:
Donnerstag, 17. 03 22 um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden, Hohlstr. 7

Thema: Krieg u. Frieden, meine (Groß)Eltern und ihre Zeit - eine 
Erinnerungsreise

Moderation: Holger Schäddel, Ev. Dekanat Vogelsberg
Voranmeldung bis 2 Tage vorher, Tel. Nr. Pfarramt (0 66 34) 2 29 oder per
Mail: ursula.kadelka@ekhnde
Getränke stehen bereit, die Veranstaltung ist kostenfrei!

- Anzeige -

90

Vielen Dank
sage ich allen „Gratulanten“,  
die mich zu meinem 

90. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen  
und Geschenken erfreut haben.
Besonderen Dank dem Ortsvor-
steher, dem ev. Frauenchor, der 
Stadt Homberg und dem ev.  
Pfarramt für die überbrachten 
Glückwünsche. Ich habe mich  
sehr darüber gefreut.

Theresia Heller
Im Dezember 2021

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin, jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 18 bis 19 Uhr im BGH
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg� Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)

Corona-Hilfe für unsere Vereine
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg hat in ihrer 
Sitzung am 13.12.2021 beschlossen die zweckgebundenen Mittel aus 
dem zweiten Corona Hilfspaket des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
über 8.542,00 € im städtischen Haushalt zu veranschlagen und den 
Vereinen für Jugendprojekte zur Verfügung zu stellen.
Über die Förderfähigkeit der Projekte entscheidet der Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschuss.
Wir bitten daher die Vereine ihre formlosen Anträge zur Förderung von 
Jugendprojekten bis zum 10.03.2022 an den Magistrat der Stadt Amöne-
burg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, oder per Mail an stadtverwaltung@
amoeneburg.de unter dem Stichwort „Corona Hilfe Jugendprojekte“ zu 
richten.
Für Rückfragen steht unser Hauptamtsleiter, Herr Müglich, Tel. 
06422/929523 oder per Mail: d.mueglich@amoeneburg.de zur Verfü-
gung.

3G-Regelung im Rathaus
Das Rathaus der Stadt Amöneburg ist während den Sprechzeiten ohne 
Terminvereinbarung geöffnet.
Es gilt für den Zutritt zum Rathaus und zum Rathausnebengebäude 
ab sofort die 3G-Regelung. Besucherinnen und Besucher müssen die 
entsprechende Nachweise vor dem Eintritt in das Rathaus vorlegen. 
Anerkannt werden das digitale Impfzertifikat auf dem Smartphone oder 
im Scheckkartenformat, der gelbe Impfpass, ein gültiger Genesenen-
nachweis oder ein offizelles Testzertifikat eines Antigenschnelltests 
eines offiziellen Testzentrums, nicht älter als 24 Stunden, oder PCR-
Testnachweise, nicht älter als 48 Stunden.

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
Standesamt � 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
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Der Amöneburger Bürgerbus
Aufgrund der hohen Infektionszahlen und der niedrigen Auslastung des 
Bürgerbusses in den letzten Wochen, werden die Touren des Amöne-
burger Bürgerbusses an Montagen und Freitagen bis Ende Februar 
2022 eingestellt.

Software Fehler an den Messtafeln
Es ist nicht zu übersehen. Sie blinken dauerhaft oder zeigen eine 
schwarze Anzeigetafel. Was ist nur los? Sie wurden doch gerade erst 
aufgehängt und haben erheblich zur Geschwindigkeitsreduzierung bei-
getragen. Vor Ort konnte jedenfalls kein Versäumnis festgestellt werden.
Zuerst lag die Vermutung nahe, dass es an der Batterie liegt. Weit ge-
fehlt, denn Sie sind ja alle mit einem großen Solarpaneel ausgestattet. 
Liegt es an der kalten Jahreszeit und warten sie auf die Sonne?
Das Ordnungsamt musste ein Video an die Herstellerfirma senden und 
dann stand es ganz schnell fest. Es ist ein Software Fehler. Das sollte 
nicht passieren, wird aber so schnell wie möglich behoben.
Alle defekten Geräte machen nun eine weite Reise, werden mit einem 
neuen Modul bestückt und dann kommen sie wieder an ihren alten 
Standort zurück. Ein großer Aufwand für ein paar kleine Drähtchen.
Solange hoffen wir auf rücksichtsvolle Autofahrer, die die korrekte Ge-
schwindigkeit innerhalb der Stadtteile fahren. Die Bewohner Amöne-
burgs übermitteln symbolisch gerne Skylines (coronaconform).

Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Ortsbeirat Mardorf verabschiedet 
Heinrich Benner

Im Rahmen der Ortsbeiratssitzung am 08.02.2022 wurde Heinrich Ben-
ner als ehemaliges Ortsbeiratsmitglied und langjähriger Ortsvorsteher 
verabschiedet.
Die Ortsvorsteherin Kathrin Rhiel sprach Herrn Benner ihren Dank für 
das über Jahrzehnte geleistetes Engagement aus.
Sie blickte in ihrer Rede auf die Anfangszeiten seiner Amtszeit im Jahr 
1989 zurück. Seine ersten Projekte waren damals beispielweise der rest-
liche Bachausbau bis Teichgartenweg, der Ausbau der Bürgersteige 
Hardtweg und die Giebel-Renovierung des damaligen Ortsvorsteher-
amts.
In den darauf folgenden Jahren habe Heinrich Benner viele Projekte 
angestoßen und begleitet, wobei die Dorferneuerung sicherlich zu den 
größten zählt.
Nicht unerwähnt ließ sie, dass Heinrich Benner auch für die Mardorfer 
Vereine stets ein zuverlässiger Ansprechpartner war und immer tatkräftig 
angepackt hat.
Die Ortvorsteherin freue sich darüber, dass Herr Benner auch nach sei-
nem Ausscheiden aus dem Ortsbeirat seine Unterstützung angeboten 
habe.
Auch der stellvertretene Kreisvorsitzende der CDU und Landtagsabge-
ordneter Dirk Bamberger dankte Herrn Benner für seine geleistete Arbeit 
und überreichte ein Präsent.
Ebenso schloss sich der Vorsitzende der Vereinsgemeinschaft Peter 
Schick den Dankesworten an. Er hoffe weiterhin auf Benners Unterstüt-
zung und freue sich auf zukünftige gemeinsame Veranstaltungsvorbe-
reitungen.
Auch Bürgermeister Plettenberg lobte nochmal die sehr gute Zusammen-
arbeit mit Heinrich Benner in den vergangenen Jahren.
Als neues Mitglied konnte Frau Rhiel Simon Kraus begrüßen. Er wird nun 
anstelle von Heinrich Benner die CDU im Ortsbeirat vertreten.



Ohmtal-Bote	 - 23 -� Nr. 7/2022

Um Wanderfreunden, die bisher nicht teilnehmen konnten, eine zweite 
Chance zu geben, haben sich die Städte und Gästeführer*innen ent-
schieden, drei der Winterwanderungen noch einmal anzubieten.
In Homberg (Ohm) werden die ersten beiden Wanderungen der Wan-
derwochen wiederholt. Am Sonntag, 13. Februar führt Bernd Reiß noch 
einmal zu „Bergwerksteich und Jungfernloch“ rund um Deckenbach und 
am Samstag,19. Februar haben Wanderer noch einmal die Chance, Ge-
schichten über Linden, Eichen und andere Bäume von Harald Theiß 
zu hören. Und in Amöneburg können Winterwanderfans am Sonntag, 
20.02.2022 noch einmal auf den „Winterspuren von Bonifatius“ zu wan-
deln.
Anmeldungen für die Zusatztermine sind wie gewohnt jeweils bei der 
Tourist-Info in Homberg (Ohm) oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg 
möglich:
Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Tel.: (06422) 9295-
33, stadtverwaltung@amoeneburg.de, www.amoeneburg.de
Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm) in „Der Buchhandlung“, Frankfurter 
Str. 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tourist-info@hom-
berg.de, www.homberg.de
Die Zusatztermine im Einzelnen:
Samstag, 19. Februar 2022, Homberg (Ohm)
BÄUME IM SONNENUNTERGANG
Geschichten über Linde, Eiche & Co / 6 km
Zeit: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Treff: Parkplatz Speedwaybahn Homberg (Ohm)
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss an der Pletschmühle, Verzehr dort separat zu zahlen
Leitung: Harald Theiß
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm), optional mit Reservierung 
für die Pletschmühle
Stimmungsvolle Wanderung mit einem Glühweinumtrunk am Landhaus 
Pletschmühle als Abschluss. Festes Schuhwerk und Trekkingstöcke 
empfohlen.

© Andreas Purr
Sonntag 20.02. 2022, Amöneburg
AUF DEN WINTERSPUREN VON BONIFATIUS
Von der Amanaburch zur Lindaukapelle / 5 km
Start: 13:00 Uhr
Treff: Festplatz in Amöneburg (Am Johannes)
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss im Burg-Cafe, separate Zahlung
Leitung: Birgit Gruß
Anm. Stadt Amöneburg
Rundwanderung von oben nach unten und wieder zurück. Unterwegs 
musikalische Einlage des Bonifatius Musical und abschließendes Kaf-
feetrinken im Burg-Cafe.

© Stadt Amöneburg

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Aufgrund hoher Nachfrage:
Zusatztermine bei den Wanderwochen 2022

in Amöneburg und Homberg (Ohm)
Die gemeinsamen Wanderwochen, die die Städte Amöneburg und Hom-
berg (Ohm) jedes Jahr Ende Januar und Anfang Februar veranstalten, 
haben in diesem Jahr so großes Interesse geweckt, dass die Wande-
rungen allesamt sehr schnell ausgebucht waren.
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Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

 

Viehwaage in Mardorf

Die frei zugängliche Viehwaage in 
Mardorf wird immer wieder mal von 
Kindern und Jugendlichen als Treff-
punkt genutzt. Es ist sehr ärgerlich 
und zum Teil ekelhaft, wenn nach 
diesen Nutzungen die Überreste von 
Mahlzeiten oder am Boden festkle-
bende Kaugummireste zurückge-
lassen und nicht entsorgt werden. 
Leider kommt es auch vor, dass da-
bei Sachbeschädigungen erfolgen, 
z.B. vorhandene Plakate, Faltblätter 
und Texte zur Dorfgeschichte zerris-
sen werden wie erst kürzlich wieder 
passiert und das Foto eindrücklich 
zeigt. Vielleicht können aufmerksa-
me Nachbarn oder Passanten die in 
der Viehwaage antreffenden Perso-

nen darauf ansprechen. Wenn jeder seinen eigenen Müll mitnimmt und 
darauf achtet gemeinschaftliches Eigentum nicht zu beschädigen, sieht 
es auch in der Viehwaage sauber und ordentlich aus und interessierte 
Besucher des Dorfes können sich intakte Faltblätter mitnehmen die zu 
einem Rundgang durchs Dorf einladen.

Für den Arbeitskreis DorfEntwicklung Peter Hörl und  
Dagmar Stabenow-Kräuter

 
Ortsbeirat Amöneburg 

 
 
 

lädt ein 

 

Berger Ast- und Heckenschnitt-Tag 
 

Immer der letzten Samstag im Monat 

 

15.01.2022 
29.01.2022 

 
12.02.2022 
26.02.2022 

 
 

Treffpunkt und Einteilung 

Immer 09:30 Uhr  
auf dem Festplatz Amöneburg 

 

Persönliches Werkzeug und Gerät ist willkommen 

Schmier- und Kraftstoffe werden von der Stadtverwaltung übernommen/bereitgestellt 
 

Sprechstunde für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer und Interessierte

Achtung!
Coronabedingt vorübergehende Telefonsprechstunde des Forum 
Betreuung e.V. ab Januar 2021
Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer

Sprechstunde für Interessierte an privaten Vorsorgemöglichkeiten:
•	 Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung
•	 Patientenverfügung (Informationen)
jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr
Schwesternhaus Mardorf
Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-Schwarz, Forum Betreuung 
e.V. Marburg
unter 0176 394 34 684

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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Aktuell ist erkennbar, dass sich die Familiensituationen in den Familien 
im Stadtgebiet verändern, und der Bedarf nach Kleinkinderbetreuung 
steigt. Diesem Trend will die Stadt als gesetzlicher Aufgabenträger nach-
kommen. Dazu plant die Stadt derzeit z.B. den Neubau einer Kleinkin-
dergruppe im Kindergarten in Roßdorf, die weitere Kinder ab 10 Monaten 
betreuen kann. Aktuell gibt es eine Krabbelgruppe im Kindergarten in 
Mardorf, und seit Kurzem eine Gruppe im Kindergarten in Roßdorf, die 
durch Änderung der Betriebserlaubnis nun auch Kinder unter zwei Jah-
ren bereuen darf.
Im März eröffnet in Roßdorf dann eine weitere Tagesmutter ihre Tages-
pflegestelle in Roßdorf, die für bis zu drei Kindern Plätze bieten wird.
Die Stadt Amöneburg hat die Hoffnung, dass weitere Interessierte dem 
Beispiel von Maren Schraub folgen, und darüber nachdenken ebenfalls 
in die Kindertagespflege einzusteigen und den Lehrgang zur Tagespfle-
geperson zu absolvieren.
Wir wünschen Frau Schraub viel Erfolg und sehr viele Freude in ihrer 
neuen Tätigkeit. Interessierte Eltern können sich jederzeit gerne bei ihr 
melden.

Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage
Amöneburg. Bäume, Büsche und Hecken - alle brauchen Pflege, um 
jedes Jahr wieder das Amöneburger Stadtbild zu begrünen. Auch ein 
Mauerrundweg will gepflegt sein. Also startete der Amöneburger Ortsbei-
rat zum Jahresauftakt den ersten Punkt seiner To-do-Liste und initiierte 
die „Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage“.
Der Amöneburger Kernstadtbereich ist groß und teilweise unwegsam. 
Die Flora rund um die Kernstadt vielfältig. Jede Blume, jeder Strauch und 
jeder Baum - jedes Grün hat seine eigenen Regeln. Nach eingehender 
Beratung mit den Experten aus Naturschutz und Forstwirtschaft griffen 
bereits im Januar und Februar Amöneburger Bürger zusammen mit den 
Mitgliedern des Ortsbeirates zur Ast- und Heckenschere, um die Arbeit 
des Bauhofs der Stadtverwaltung weiter zu unterstützen.
Das Ergebnis kann sich jetzt schon sehen lassen. Der Mauerrundweg 
wurde in großen Teilen freigeschnitten, Bäume, Sträucher und Hecken 
erhielten ihren Wachstumsschnitt und es wurde aufgeräumt. „Das Er-
gebnis ist eine überwältigende Teilnahme von ehrenamtlichen Helfern, 
die an den geplanten Samstagen und auch an einzelnen Wochentagen 
zur Heckenschere gegriffen haben“, so Ortsvorsteher Dennis Stein. „Der 
Ortsbeirat ist begeistert von der Art und Weise, wie sich die ehrenamtli-
chen Helfer in Gruppen zusammenfinden oder eigenständig unterwegs 
sind, um schon fast vergessene Trockenmauern und Aussichten frei-
zulegen und die „Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage“ in die jährliche 
Agenda aufgenommen, erzählt Stein weiter.

Foto: Lieblingsplatz Photographie

Für kleine Stars und Sternchen - 
Kindertagespflege Schraub startet 

im alten Ortskern von Mardorf

Anfang Februar startete Maren Schraub aus Mardorf mit ihrer neuen 
Kindertagespflegeinrichtung in der neuen Gasse in Mardorf. Dem voraus 
gegangen war die große Entscheidung der mehrfachen Mutter ihren 
Beruf in der Pflege zu verlassen und den Schritt in die Selbständigkeit 
zu wagen.
Dazu absolvierte Maren Schraub die dafür erforderliche Ausbildung zur 
Tagesmutter, die mit der Anerkennung durch das Jugendamt des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf als Tagespflegeperson abgeschlossen hat.
Frau Schraub entschied sich sehr bewusst dazu die Betreuung von Klein-
kindern nicht im eigenen Haushalt zu machen, sondern eine komplette 
Wohnung anzumieten, und diese auf die Bedürfnisse von kleinen Kindern 
anzupassen.
Dazu bot sich ihr die passende Gelegenheit im Wohnhaus eines bis vor 
kurzem leerstehenden Hofs in der Neun Gasse eine Wohnung anzu-
mieten, die nach ihren Wünschen vom neuen Eigentümer hergerichtet 
wurde. Auch wenn unheimlich viel zu organisieren war, konnte rechtzei-
tig zum geplanten Start am 01. Februar mit der Kleinkinderbetreuung 
begonnen werden.
Die Tagespflege Schraub in Mardorf kann bis zu fünf Kleinkinder in den 
großzügig gestalteten und mit vielen kindgerechten Spielzeugen und 
einer Kuschelecke ausgestatteten Räumen betreuen.
Bürgermeister Michael Plettenberg überbrachte bei einer Besichtigung 
der neuen Räume einen Förderbescheid der Stadt Amöneburg, da die 
Stadt Amöneburg die Einrichtung von Tagespflege auch finanziell unter-
stützt, zum einen durch einen Investitionskostenzuschuss, zum anderen 
durch einen laufenden Betriebskostenzuschuss, der das Ziel verfolgt, 
Tagespflege für die Betreiber:innen wirtschaftlich noch attraktiver zu 
machen, um damit die Schaffung weiterer Plätze zu initiieren.

Kindertagespflege ergänzt die bestehenden Angebote in Krabbelgrup-
pen in den Kindertagestätten sehr gut, und bietet neben einem deutli-
chen Mehr an Flexibilität auch einen sehr familiären und persönlichen 
Ansatz, der in Einrichtungen so nicht gegeben ist. Somit haben Familien, 
je nach Platzverfügbarkeit die Auswahl, ob sie ihr Kind in einer Einrich-
tung, oder eben in der Tagespflege betreuen lassen wollen.
Dabei sind die Kosten beider Betreuungsmodelle ähnlich. Die finanzielle 
Abwicklung läuft über das Jugendamt des Landkreises, von dem die 
Tagepflegperson ihre Vergütung erhält, die im Falle der Stadt Amöneburg 
durch die Kommune aufgestockt wird.
Maren Schraub freut sich, dass sie bereits viele Anmeldungen bekom-
men hat, und es sich zeigt, dass sie mit ihrem Angebot die aktuelle 
Nachfrage genau getroffen hat.
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Auf den Tag genau vor 50 Jahren am 04. Februar 1972 haben 
sich Heinz-Dieter und Barbara Möller das Ja-Wort gegeben, An-
lass fünfzig Jahre später gemeinsam zu feiern. Das Liebes- und 
spätere Ehepaar hat sich in jungen Jahren in Marburg i einer 
Gaststätte kennengelernt und später eine Familie gegründet, 
aus der ein Sohn und eine Tochter hervor gegangen sind, sowie 
drei Enkel, von denen zwei in Roßdorf wohnen.
Das Paar lebte lange Jahre in Rauschenberg, bevor es 2005 
nach Roßdorf, der Tochter hinterher zog, die der Liebe wegen 
nach Roßdorf kam.
Im Haus in der Waldstraße fühlen sich die beiden sehr wohl. Bür-
germeister Michael Plettenberg besuchte das Goldpaar an Ihrem 
Ehrentag und überbrachte neben einem Präsentkorb die Glück-
wünsche der Stadt und des Hessischen Ministerpräsidenten.
Im Gespräch erzählte das putzmuntere Paar, dass es im Leben 
doch so einige Krisen und Herausforderungen zu überstehen 
galt. So war Heinz Dieter Möller, der früher als Krankenpfleger 
tätig war, vor etwa drei Jahren sehr schwer erkrankt und lag lange 
auf Intensivstation, und das es damals für ihn nur noch wenig 
Hoffnung gab. Doch die Krankheit hat er überstanden, und er 
freut sich seitdem umso mehr über jeden Tag, den er mit seiner 
acht jüngeren Ehefrau verbringen kann. Diese, obwohl selbst 
schon im Rentenalter, geht außerordentlich gerne noch einmal 
in der Woche zur Arbeit bei einer Bäckerei in Kirchhain, um mit 
Leuten in Kontakt zu kommen und einfach aktiv zu sein.
Wir wünschen dem Goldpaar für die Zukunft Alles Gute und ganz 
viel gemeinsame schöne Zeit bei guter Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 Marburg

Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben

Die Standorte im Überblick:
•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 

um die Uhr)
•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation  
Amöneburg

Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Müllabfuhrtermine
Abfuhrtermine

vom 16.02.2022 bis 23.02.2022

Datum Bezirk Mülltyp
21.02.2022 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

22.02.2022 Erfurtshausen Restabfall

Mardorf Restabfall

23.02.2022 Roßdorf Bioabfall, Restabfall

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft 
und haben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder 
Besuche anlässlich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen 
zu wollen, um die offiziellen Glückwünsche der Stadt und des 
jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. Dabei möchte man ganz 
besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und Befindlichkeiten 
der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, nehmen.
Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden 
Jubilar*innen rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch 
in Verbindung setzen, um die Möglichkeiten und die Rahmenbe-
dingungen für einen Besuch zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von 
Betroffenen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die 
Glückwünsche auch bei einem kurzen Treffen im Freien überge-
ben. Das ist immer noch persönlicher als die reine Übersendung 
eines Glückwunschschreibens.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf

Frau Anna Schick, Am Breitenstein 17,
am 23.02.,�  91 Jahre
Frau Agnes Dörr, Marburger Straße 35,
am 19.02., � 75 Jahre

in Rüdigheim
Frau Monika Bieker, An der Hauptstraße 39,
am 20.02., � 75 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Goldene Hochzeit in Roßdorf – 
das Ehepaar Möller feiert

Das Goldpaar Barbara und Henz-Dieter Möller mit den Enkeln 
Lars und Lukas Distler und dem Bürgermeister
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Sonntag, 20. Februar - 7. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Heizung
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mardorf: 10.30 Uhr Taufe von Thilo Rhiel
Dienstag, 22. Februar - Kathedra Petri, Fest
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 23. Februar - Hl. Polykarp, Bischof und Märtyrer
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 25. Februar
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 26. Februar
Kollekte: für die Desinfektionsmittel
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 27. Februar - 8. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Desinfektionsmittel
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

Info Pfarrämter
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den Zeitraum bis zum
22.05.2022 umfasst ist Montag, 14.03.2022
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Biegenstr.2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Bauerbacher Str. 33, 35043 Marburg
Tel.: 0160/1868468
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Gemeindereferentin Andrea Thomanek
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/4069 584 (Büro), 0170/5833583 (mobil)
E-Mail: andrea.thomanek@bistum-fulda.de
Gemeindereferent Patrick Jestädt
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/4069 582 (Büro), 0172/6264071 (mobil)
E-Mail: patrick.jestaedt@bistum-fulda.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
20.02.22 Sexagesimä
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“

Hebr 3,15
www.kircheinrauischholzhausen.de

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte  
und Gehörlose

Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Seelsorgeeinheit Amöneburg
St. Bonifatius, Amöneburger Land

Gottesdienstordnung
Samstag, 19. Februar
Kollekte: für die Heizung
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Sonntag, 20.2.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Schweinsberg
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Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim 

 
 

Liebe Gäste des Mittagstischs im Treffpunkt ! 
 

Wir freuen uns, dass wir Sie nun wieder zum Mittagstisch 
im Treffpunkt Rüdigheim persönlich begrüßen können  

Wir weisen darauf hin, dass der Speiseplan von Woche zu 
Woche erstellt 
gemacht wird. Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr, 

bei Frau Petra Becker Tel. 06429/7515 anmelden. 
Unsere Gäste aus der Kernstadt können den Bürgerbus nutzen. 

Er fährt jeden Dienstag und startet um 11.30 Uhr vor dem 
Rathaus für die Bewohner der Altstadt.  

Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der 
Mittagstischgast wünscht. 

Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste 
selbstverständlich wieder nach Hause.  

Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende wird 
gebeten. Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter 

 

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr. 
 

Gemäß § 16 der Coronavirus Schutzverordnung (CoSchuV) ist ein 
Nachweis vorzulegen, dass keine Anhaltspunkte für eine Infektion 

mit dem SARS-CoV2-Virus vorliegen (Negativnachweis). Der 
Nachweis kann durch einen Impfnachweis, Genesenennachweis 

oder einen Testnachweis erfolgen.  

 

 
 

 

das ist das Motto der Mittagstische, die sich in den vergangenen 

Jahren im Stadtgebiet Amöneburg etabliert haben. Seit dem Jahr 

2013 gibt es das Angebot des Mittagstisches in der Sternstube 

Roßdorf.  

Der Mittagstisch ist ein Angebot für Menschen, die in Roßdorf und 

Umgebung wohnen. Teilnehmen können junge und alte Menschen, 

die es zu schätzen wissen, nicht allein essen zu müssen. In der 

Roßdorfer Sternstube kann in guter geselliger Runde das Essen 

gemeinsam genossen werden. Diese willkommene Abwechslung im 

Alltag bietet Gelegenheit, am Ortsgeschehen teilzuhaben, denn 

e zu einem 

beliebten Treffpunkt im Ort weiter ausgebaut werden. 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer mittwochs um 12:00 Uhr in 

der Sternstube Roßdorf statt. Geöffnet ist die Sternstube Roßdorf 

bereits ab 11:00 Uhr. Das Mittagessen wird von der Gaststätte 

Hofmann geliefert. Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 

sich bis spätestens 17:00 Uhr am Montag vor dem zu besuchenden 

Mittagstisch bei Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 

ehrenamtlichen Helferin, anmelden. Im Ohmtalboten, durch den 

Aushang in der Sternstube und über Frau Schütz kann man sich über 

den aktuellen Speiseplan informieren. Für eine Mahlzeit ist vor Ort 

ein Kostenbeitrag in Höhe von 6,0 zu zahlen.  

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittagstisch benötigen, melden 

Sie sich bitte ebenfalls bei Frau Schütz. Sie werden bei Bedarf mit 

dem Bürgerbus der Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 

wieder nach Hause gefahren. 

  

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 

____________________ 

 
 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 

 

____________________ 

 
 

ANMELDUNG 
Bis Montag, 17:00 Uhr,  

für den kommenden  

Mittagstisch unter  

Tel.: 06424/943731 

 

____________________ 

 
 

KOSTENBEITRAG 
6,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

Wohnberatung kann 
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden le-
ben. Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen 
Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. 
Das Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch da-
zu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen 
oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim 
schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können 
das Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann 
man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten 
selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in 
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
 

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem offenen Treffen im Café "Markt 17"  

von Katharina Weber  

 

 

 

Wir treffen uns im 14-tägigen 
Rhythmus immer  

donnerstags um 15:00 Uhr. 
 

 

 

Nächster Termin: 

Donnerstag, 17. Februar 2022 
 

 

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind dazu  

herzlich eingeladen. 

 

für den Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg 

Erika Feldpausch 



Ohmtal-Bote	 - 31 -� Nr. 7/2022

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Amöneburger GRÜNE und Bürgerverein Mardorf 

eröffnen Repair Café:
Amöneburger Repair Café ist erfolgreich gestartet
Am Sonntag, den 16.01.2022 war es so weit: Der Bürgerverein Mardorf 
und die Amöneburger GRÜNEN öffneten die Pforten des 1. Amöneburger 
Repair Cafés. Bei einem Snack, warmen Getränken und netten Gesprä-
chen in kleiner Runde vor den Türen des Mardorfer Schwesternhauses 
fanden sich Besitzer*innen von defekten Gegenständen und interessierte 
Bürger*innen ein.
Von der Flotten Lotte über den Toaster bis zum Tablet war alles dabei 
und die Besitzer*innen waren dankbar, dass sich jemand das Gerät an-
schaut und der Versuch unternommen wurde, es in Ordnung zu bringen.
Repariert wurde nach vorheriger Anmeldung und erfolgter Terminverga-
be. Die sechs ehrenamtlichen Reparateur*innen mit unterschiedlichen 
Reparatur-Schwerpunkten wurden vor knifflige Aufgaben gestellt, doch 
mit Tüftlergeist und Geduld konnten mehrere Besucher*innen ihre defek-
ten Gegenstände repariert mit nach Hause nehmen. Angemeldet wurden 
insgesamt zehn Gegenstände, von denen fünf erfolgreich repariert an 
die Besitzer*innen zurückgegeben werden konnten.
Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung 
sollen nicht weggeworfen und ersetzt werden, sondern repariert und 
weiterverwendet werden können. Wir möchten Nachhaltigkeit und Ge-
meinschaft fördern und bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. Repariert wird 
gemeinsam.
Das Repair Café soll keine Einzelveranstaltung bleiben, sondern regel-
mäßig den Bürger*innen aus Amöneburg und Umkreis die Gelegen-
heit geben, ihre defekten Besitztümer gemeinsam mit dem Repair Café 
-Team zu reparieren.
Aufgrund der Pandemie ist die große Eröffnung auf den Sommer 2022 
verlegt.
Das 2. Amöneburger Repair Café findet am 06.03.2022 ab 14:00Uhr 
wieder in den Räumlichkeiten des Schwesternhauses Mardorf in 
der Marburger Str. 12.
Wir bitten um Anmeldung mit Geräten aus den Bereichen:
•	 Handy, Tablet, Notebook und Desktop mit den Betriebssystemen: 

Android, Windows oder Linux
•	 Haushalts-Kleingeräte, z.B. Toaster, Mixer, Kaffeemaschine, etc.
•	 Kleine elektrische Werkzeuge z.B. Bohrmaschine, Stichsäge, Ak-

kuschrauber etc.
•	 Kleidung und Stoffe

(Privatfoto)
Bitte schicken Sie bitte bis spätestens 25.02.2022 eine Mail an repair-
cafe@buergerverein-mardorf.de in der Sie uns bitte folgendes mitteilen: 
Ihren Namen, möglichst genaue Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes (Gerätename, Typ, Hersteller, ungefähres Baujahr) und des zu 
lösenden Problems. Wenn möglich, fügen Sie bitte ein Foto des Gerätes 
und Problems bei.
Sollten Sie keine E-Mail senden können, kontaktieren Sie uns bitte unter 
der Telefonnummer 0176-53752228 und sprechen uns Ihre Kontaktdaten 
auf die Mailbox. Wir rufen zurück.
Bis spätestens 03.03.2022 werden wir Ihnen mitteilen, ob unser Team 
sich in der Lage sieht, Ihr Problem zu lösen. Sie erhalten dann einen 
Termin für den 06.03.2022.Einlass ist nur mit Termin.
Es gilt 2G.
Ganz besonders freuen wir uns über weitere ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen mit profunden Kenntnissen z.B. in Textilreparaturen, 
Elektronik oder anderen Bereichen. Wer Lust hat mitzumachen, kann 
sich sehr gerne unter den oben genannten Kontaktdaten bei uns melden.

Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, 
wurde dieser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter 
Kooperation mit der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona 
angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht, setzen wir das Sozialprojekt so lan-
ge fort, wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag und oder 
Mittwoch und oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt 
unter 06429/238 (Gaststätte Hofmann) bis spätestens einen Tag 
vorher 12 Uhr und genießen dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Donnerstag 17.02.22 Schweinesteak dazu Tomatengemüse 
und Rösti

Dienstag 22.02.22 Schweinegeschnetzeltes „Gyros Art“ 
mit Djuvec-Reis

Mittwoch 23.02.22 Paniertes Fischfilet mit Rahmspinat 
und Nudeln

Donnerstag 24.02.22 Leberkäs‘-Pfanne mit Paprika-Lauch 
und Kartoffeln dazu Kräuterdip

Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte 
Hofmann in Erfurtshausen. Das Essen kostet 6,- € und wird 
kostenlos bis an die Haustür geliefert! Sie bekommen es 
geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen 
zu kommen!
Achtung Änderung:
Bestellungen und Anmeldungen werden ab jetzt nur noch Mon-
tag, Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag ab 17:00 Uhr an-
genommen. Telefon: 06429-238

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnli-
che Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen 
dienen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. Es 
werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser
Kontakt: Tel.: 0159 06756020

E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)
Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)
Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,

Kontakt: 06421 44403 oder 0152 23161168
Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)
Wo: Schwesternhaus
Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,

Kontakt: 06421 44403 oder 0152 23161168
Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)
Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)
Ansprechpartnerin: Juliane Lang, Kontakt: 0171 3210872
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Sportverein Rüdigheim

Apfel-,Birne und Co.

Wer hat einen oder mehrere, vielleicht sogar in die Jahre

gekommene Obstbäume im Garten?

Auch schon mal davor gestanden und gefragt:

„ Die müssten ja mal geschnitten werden, aber wie?“

Dann haben wir etwas für euch !!

Der SV Rüdigheim bietet an einem der nächsten Samstage einen

Obstbaumschnitt Kurs an.

Wetter bedingt wurde das genaue Datum noch nicht festgelegt,

es wird kurzfristig bekannt gegeben.

Im Anschluss an den Kurs planen wir ein gemütliches (Corona

konformes) Beisammen sein auf dem Sportgelände Rüdigheim. 

Für Nicht Mitglieder des SV Rüdigheim erheben wir für den

Kurs einen Unkosten Beitrag von 5 € p.P. !

Bei bestehendem Interesse und

um besser planen zu können ist es von Vorteil 

sich bis spätestens 20. Februar 2022 

bei Kornelia Birk oder Heike Gawlitza anzumelden!

---------------------------------------------------

Ich habe Interesse am Obstbaumschnitt Kurs !!

Name:

Vereinsmitglied:                   Ja Nein
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Mittagstisch im Schwesternhaus 
Mardorf

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird der Mittagstisch am Don-
nerstag bis auf weiteres eingestellt.
Alternativ dazu kann die Lieferung des Essens ab dem 13. Januar 2022 
durch ehrenamtliche Fahrer*innen erfolgen.
Dafür ist eine Anmeldung bis zum Vortag, 12 Uhr, bei unserem Essen-
slieferanten, der Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen, Tel. 06429/238 
erforderlich.

Euer Bürgerverein
„Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.“

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an:
Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Marburger Straße 12
35287 Amöneburg-Mardorf

Telefon: 06429/8291541
Fax: 06429/8291542

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Homepage: www.buergerverein-mardorf.de

Termine nach Vereinbarung

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Ausbildung zum Erwerb des Angelscheins

Der ASV Mardorf-Schweinsberg führt ab 28.August 2022 einen Vorbe-
reitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung durch. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist begrenzt, es zählt die Reihenfolge der Anmeldung. Nä-
here Informationen erteilt Dieter Kremp 06429 6350 oder 0162 1787527 
oder Ewald Mann 06429 7436.

Prüfen und aufbewahren
Jahresmeldung zur Sozialversicherung 2021

FRANKFURT AM MAIN. Bis Ende Februar erhalten Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer von ihrem Arbeitgeber die Jahresmeldung zur Sozi-
alversicherung für das Jahr 2021. Sie enthält unter anderem Angaben 
zu Beschäftigungsdauer und Verdiensthöhe. Diese Daten sind wichtig 
für die spätere Rente.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen rät, die Bescheinigung genau 
zu überprüfen: Stimmen Name, Adresse und Versicherungsnummer so-
wie der Beschäftigungszeitraum und die Höhe des Entgelts?
Fehler in der Jahresmeldung können sich unmittelbar auf die Rentenhö-
he auswirken. Wer Unstimmigkeiten entdeckt, sollte dies seinem Arbeit-
geber mitteilen, damit die Angaben berichtigt werden.
Es ist sinnvoll, die Jahresmeldung aufzubewahren, da sie als Nachweis 
über die gezahlten Rentenbeiträge dient.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am 
Main betreut rund 2,1 Millionen Versicherte, 580.000 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel  
in der angebotenen Auswahl. 

03.

 Wählen Sie  
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

 Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten 
 Erscheinungstermine an. 

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau 
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten  
Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto- 
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen  
etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei  
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige 
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren 
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten 
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne Anmeldung >

02.

anmelden >

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

Anzeige online
aufgeben: 

wittich.de/anzeigen
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Grundsteuerreform 
Information zu den Änderungen ab 2022

Mit Versand der neuen Grundbesitzabgabenbescheide wurde den Grund-
stückseigentümern auch ein Informationsschreiben zur Grundsteuerreform 2025 
mitgeschickt.

Fragen zu dieser Grundsteuerreform kann nur das örtlich zuständige Finanz-
amt - für Gemünden (Felda) das Finanzamt Alsfeld/Lauterbach - beantworten. 
Das Finanzamt Alsfeld/Lauterbach ist unter der Telefonnummer 06631/790-0 
erreichbar.

Im Jahr 2025 wird eine neue Grundsteuer eingeführt. Bereits im Jahr 2022 werden 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstückes, eines Hauses oder 
einer Wohnung gebeten, Ihrem Finanzamt eine nur wenige Angaben umfassende 
Erklärung zum Grundsteuermessbetrag einreichen.

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie unter

https://finanzamt.hessen.de/grundsteuerreform



Ohmtal-Bote	 - 35 -� Nr. 7/2022

(2) Anstelle der Grenze von 5.000,-- € nach Abs. 1 Ziffer 2 gilt für über- 
und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen

1. im Ergebnishaushalt die Grenze von 10.000,-- €, sofern da-
durch die Aufwendungen des Budgets um nicht mehr als 25 % 
überschritten werden,

2. bei Investitionsmaßnahmen im Finanzhaushalt die Grenze von 
10.000,-- €, sofern dadurch das Investitionsbudget (Maßnah-
menbudget) einschließlich der in früheren Jahren bereitgestell-
ten Mittel nicht um mehr als 25 % überschritten wird.

35329 Gemünden (Felda), 16. Dezember 2021

Bott
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 97a HGO erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde 
zu der Festsetzungen in dem § 2, 4 und 6 der Haushaltssatzung ist 
erteilt. Sie hat folgenden Wortlaut:
Der Landrat des Vogelsbergkreises
als Behörde der Landesverwaltung

Genehmigung
Hiermit genehmige ich gemäß § 97a Hessische Gemeindeordnung 
(HGO)

1. die Abweichung von den Vorgaben zum Haushaltsausgleich nach § 
92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanzhaushalt im Haushaltsjahr 2022 
der Gemeinde Gemünden (Felda),

2. das Haushaltssicherungskonzept 2022 nach § 92a Abs. 3 S. 2 HGO,
3. den in § 2 der Haushaltssatzung 2021/2022 der Gemeinde Gemün-

den (Felda) für das Haushaltsjahr 2022 zur Finanzierung von Inve-
stitionsausgaben festgesetzten Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
in Höhe von

1.900.000 €
(in Worten: eine Million neunhunderttausend Euro)

gemäß § 103 Abs. 2 HGO,
4. die Inanspruchnahme der in § 3 der Haushaltssatzung 2021/2022 

für das Haushaltsjahr 2022 vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen in Höhe von

4.600.000 €
(in Worten: vier Millionen sechshunderttausend Euro)

gemäß § 102 Abs. 4 HGO.
Die in der o.g. Haushaltssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) für 
das Haushaltsjahr 2021 enthaltenen genehmigungsbedürftigen Fest-
setzungen hatte ich bereits mit Bescheid vom 10.03.2021 genehmigt.

Görig

Auslegen des Haushaltsplanes 2022
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 17.02.2022 - 25.02.2022 
im Rathaus der Gemeinde Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemün-
den (Felda) - Zimmer Gemeindekasse / Finanzabteilung EG.04 - zu fol-
genden Uhrzeiten öffentlich aus:

17.02.2022 von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
18.02.2022 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
21.02.2022 - 23.02.2022 jeweils von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
24.02.2022 von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
25.02.2022 von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mit dem aktuellen Doppelhaushalt der Jahre 2021 und 2022 bietet die 
Gemeinde Gemünden ihren Bürger wieder den „Interaktiven Haushalt“ 
an.
Hier kann sich der Betrachter über alle relevanten Daten des Haushalts-
plans informieren. In übersichtlicher Form werden die Ergebnis- und 
Finanzplanung, die Investitionen und wesentliche Kennzahlen für alle 
sechs Jahre des mittelfristigen Planungszeitraums dargestellt.
Bei Bedarf kann auch in die Details eingestiegen werden.
Er ist zu finden auf unserer Homepage unter http://www.gemuenden-
felda.de/rathaus-und-politik/haushaltsplan/
Dort besteht auch die Möglichkeit, den Haushaltsplan als.pdf Datei her-
unterzuladen.
35329 Gemünden (Felda), 11.02.2022

Der Gemeindevorstand
Müller, Erster Beigeordneter

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Gemünden für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBL. I S.142), zu-
letzt geändert durch Gesetzes vom 07. Mai 2020 (GVBl. S. 318) hat 
die Gemeindevertretung am 16.12.2021 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird
im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis 2022
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 6.001.426 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 6.144.498 €
mit einem Saldo von -143.072 €

im außerordentlichen Ergebnis 2022
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 €
mit einem Saldo von 0 €

mit einem Fehlbetrag von -143.072 €

im Finanzhaushalt 2022
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

125.123 €

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 297.129 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.225.600 €
mit einem Saldo von -1.928.471 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.900.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 179.928 €
mit einem Saldo von 1.720.072 €

mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres 
von

-83.276 €

festgesetzt.
§ 2

2022
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im 
Haushaltsjahr 2022 zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf

1.900.000 €

festgesetzt.
§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 
2022 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 4.600.000 EUR 
festgesetzt.

§ 4
Liquiditätskredite werden nicht beansprucht.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahre 
2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
�  2022

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-
steuer A) auf

365 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H.
§ 6

Es gilt das von der Gemeindevertretung am 16.12.2021 beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept.

§ 7
Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans am 
16.12.2021 beschlossene Stellenplan.

§ 8

1) Als nicht erheblich im Sinne des § 100 (1) Satz 3 HGO und damit 
nicht der Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfend gelten

1. alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszah-
lungen, die aufgrund gesetzlicher, tariflicher oder bestehender 
vertraglicher Verpflichtungen zu leisten sind,

2. alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Aus-
zahlungen eines Budgets (Teilhaushaltes) bis zu 5.000,-- €.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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1.	 An der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

2.	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden.

3.	 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne 
Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahme-
fällen, soweit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, 
mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
Andere gesetzliche Vorschriften über die Beseitigung von Rebstö-
cken und Hopfenstöcken bleiben unberührt.

4.	 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirt-
schaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde. Die Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit der 
Forstaufsichtsbehörde erteilt werden.

Sind entgegen den Vorschriften der Nummern 1 und 2 Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbe-
reinigungsbehörde kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG 
wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift der Nr. 3 vorgenommen worden, 
so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen.
Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift der Nr. 4 vorgenommen 
worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass die Per-
son, die das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach 
den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in 
Bestand zu bringen hat.
Entstehende Kosten bei Verstößen gegen die o. g. Einschränkungen 
werden der verursachenden Person zur Last gelegt.
Die Genehmigungspflicht für die o.g. Maßnahmen aufgrund sonstiger 
Rechtsvorschriften bleibt unberührt.
7. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flur-
bereinigungsverfahren berechtigen, innerhalb von 3 Monaten nach 
Bekanntgabe dieses Beschlusses bei der Flurbereinigungsbehörde 
anzumelden. Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so 
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen.
Die Inhaberin oder der Inhaber eines o.a. Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen, wie die beteiligte Person, der gegenüber die Frist durch die 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
8. Betretungsrecht
Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind nach § 35 FlurbG 
berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung 
Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen 
Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.
9. Bekanntmachung
Der entscheidende Teil dieses Flurbereinigungsbeschlusses und die 
Übersichtskarte (Anlage 2) werden in der Flurbereinigungsgemeinde 
Gemünden (Felda) und in den angrenzenden Städten Homberg (Ohm), 
Kirtorf, Romrod und Gemeinden Feldatal und Mücke öffentlich bekannt 
gemacht und im Staatsanzeiger nachrichtlich veröffentlicht.
Gleichzeitig wird der Beschluss mit Begründung und der Gebietskarte 
(Anlage 3) gem. § 6 Abs. 3 FlurbG für die Dauer von zwei Wochen nach 
der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt bei der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Ge-
münden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) während 
der Dienstzeiten.
Darüber hinaus sind der Flurbereinigungsbeschluss und die Gebiets-
karte (Anlage 3) über die Internetadresse https://hvbg.hessen.de/F2623 
abrufbar.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden beim

Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und Geoinfor 
mation

- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden.

Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. 
Der Lauf der Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung.
Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im 
Internet unter der Internetadresse https://hvbg.hessen.de/datenschutz 
eingesehen werden.
Wiesbaden, den 27.01.2022

Hessisches Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation

- Obere Flurbereinigungsbehörde -
(L.S.)

gez. Dr. Hansgerd Terlinden
(Der Präsident)

Öffentliche Bekanntmachung
Hessisches Landesamt für
Bodenmanagement und Geoinformation
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Schaperstraße 16
65195 Wiesbaden
Tel.-Nr.: +49 (611) 535 0, Fax-Nr.: +49 (611) 535 5309
E-Mail: info.hlbg@hvbg.hessen.de
Flurbereinigungsverfahren Gemünden - Nieder-
Gemünden
Gz.: 2-FD-05-26-23-01-B-0001#006
Verfahrensnummer: F 2623

Flurbereinigungsbeschluss
1. Anordnung
Gemäß § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung wird für die im Flur-
bereinigungsgebiet liegenden Grundstücke der Gemeinde Gemünden 
(Felda), Gemarkung Nieder-Gemünden und Teile der Gemarkungen 
Burg-Gemünden, Elpenrod, Hainbach, Otterbach, Rülfenrod, Teile der 
Gemarkung Homberg sowie der Stadt Homberg (Ohm) eine Flurbereini-
gung nach § 1 FlurbG in Verbindung mit § 37 FlurbG angeordnet.

2. Flurbereinigungsgebiet
Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von 571 ha. Davon liegen 
in der Gemarkung Nieder-Gemünden 523 ha, in der Gemarkung El-
penrod 5 ha, in der Gemarkung Hainbach 41 ha und in den Gemarkun-
gen Burg-Gemünden, Otterbach, Rülfenrod und Homberg zusammen 
2 ha und umfasst die im Flurstücksverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten 
Grundstücke. Die Grenzen des Flurbereinigungsgebietes sind auf der 
Übersichtskarte (Anlage 2) und der Gebietskarte (Anlage 3) mit einer 
gestrichelten Linie kenntlich gemacht. Die Karten sind keine Bestandteile 
dieses Beschlusses.

3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümerinnen und Eigentümer sowie die den Eigentümerinnen 
und Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer) bilden die Teilnehmergemeinschaft. Sie führt den Namen:

„Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung
Gemünden - Nieder-Gemünden“

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in Gemünden 
(Felda).

4. Flurbereinigungsbehörde
Die für die Durchführung der Flurbereinigung zuständige Flurbereini-
gungsbehörde ist das Amt für Bodenmanagement Fulda, Washingto-
nallee 1, 36041 Fulda.
Die Flurbereinigungsbehörde ist erreichbar per Telefon unter 06641 
9662-200, per Fax unter 06641 9662-250 oder per E-Mail unter info.
afb-fulda@hvbg.hessen.de.

5. Beteiligte
Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt (Beteiligte nach § 10 FlurbG):

1. als Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer sowie die den Eigentümerinnen und Eigentümern gleich-
stehenden Erbbauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücke.

2. als Nebenbeteiligte

a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grund-
stücke vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden,

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 
gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 
und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 
Abs. 2 FlurbG),

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbe-
reinigungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beein-
flusst oder von ihm beeinflusst wird,

d) Inhaberinnen und Inhaber von Rechten an den zum Flurberei-
nigungsgebiet gehörenden Grundstücken oder von Rechten 
an solchen Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum 
Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder 
die Benutzung solcher Grundstücke beschränken,

e) Empfängerinnen und Empfänger neuer Grundstücke nach den 
§§ 54 und 55 FlurbG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustan-
des (§ 61 Satz 2 FlurbG) und

f) Eigentümerinnen und Eigentümer von nicht zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücken, denen ein Beitrag zu 
den Unterhaltungskosten oder Ausführungskosten auferlegt 
wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder die zur Errichtung 
fester Grenzzeichen an den Grenzen des Flurbereinigungsge-
bietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

6. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums
Nach §§ 34 bzw. 85 Nr. 5 FlurbG gelten von der Bekanntgabe dieses 
Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes, im Falle der Nr. 4 bis zur Ausführungsanordnung, folgende 
Einschränkungen:
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Niederschrift Nr.: 21.05.OB5 Gremium: Ortsbeirat Hainbach 12. Legislaturperiode 

Datum:  Donnerstag, den 03.02.2022  Zeit:  19:30  21:20 Uhr Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Mitglieder 

Anwesende : Werner Lutz, Stephan Mayer, Dirk Wagner, Sebastian Weicker 

Entschuldigt : Katrin Rose 

Unentschuldigt : - 

Vom Gemeindevorstand bzw. der Gemeindevertretung : Jens Ruhl 

Sitzungsleitung  : Werner Lutz Schriftführung : Dirk Wagner 

 
Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

21.05.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
  
Ortsvorsteher Werner Lutz begrüßt die oben genannten Anwesenden sowie die Gäste, eröffnet die 
Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Werner Lutz bedankt sich beim Ortsbeirat für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
 

  

21.05.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 
Dirk Wagner verliest das Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung vom 2.12.2021 
Es gibt keine Einwände gegen das Protokoll. 
 
 

  

21.05.OB5.3 Mittelanmeldung für die Haushaltsplanung 2023 / 2024 
 
Werner Lutz ruft nochmals die OB Sitzung vom 27.7.2021 in Erinnerung, in der bereits mit einem 
Fachmann über die Möglichkeiten zur Umgestaltung der alten Viehtränke zu einem Dorfplatz beraten 
wurde. Die Kosten wurden  Mit dem Betrag soll der undichte 
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alte Teich umgestaltet werden, ein flacher Wasserlauf mit einem Schotter / Steinbett im hinteren 
Bereich entstehen. Eine zusätzliche Grünfläche mit Bepflanzung, Baum und Ruhebank soll den 
geplanten Dorfplatz abrunden. Eine detaillierte Zeichnung für das Projekt ist derzeit noch nicht 
vorhanden. 

bereits kommuniziert wurde, wird vom 
Ortsbeirat für den Haushalt 2023/2024 angemeldet. 
Im Zusammenhang der Beratungen zum Haushaltsplan erklärt Werner Lutz, dass die nicht 
abgerufenen Haushaltsmittel aus dem Jahr 2021 in Höhe von 5000,-
Schotterbett der alten Viehtränke im Jahr 2022 für die Beschilderung des neuen Wanderwegs rund 
um Hainbach verwendet werden können. Diese Information wird vom anwesenden GV Jens Ruhl 
bestätigt. 
 
Beschluss:  
Der Ortsbeirat Hainbach beschließt die Mittelanmeldung für den Haushalt 2023 / 2024 gemäß  
Anlage 1. 
 

Somit einstimmig beschlossen. 

Dafür: 4 Dagegen: - Enthaltung: - 

21.05.OB5.4 Mitwirkung bei 50 Jahre Gemeinde Gemünden (Felda) 
 
Werner Lutz informiert über den geplanten Termin für die Feier am 16.7.2022, die rund um die 
Mehrzweckhalle in Nieder-Gemünden stattfinden soll. Kürzlich gab es ein erstes Treffen des 
Organisationsteams, für Hainbach haben Werner Lutz und Katja Imhof teilgenommen. 
Werner Lutz informiert die anwesenden Vereinsvertreter, dass Hainbacher Vereine für die 
Organisation von Kaffee und Kuchen zuständig sein sollen. Die Vereinsvertreter stimmen zu, die 
Planungen tatkräftig zu unterstützen, weitere Details werden sich bei den nächsten Treffen des Orga 
Teams ergeben. 
 
 
 Es werden keine Beschlüsse gefasst. 
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21.05.OB5.5 Verschiedenes 
 

-  Informationen zum Stand Wanderweg um Hainbach 
 
Die Arbeiten am geplanten Wanderweg rund um Hainbach sind durch das Engagement von vielen 
freiwilligen Helfern bereits weit fortgeschritten. Die Hecken sind geschnitten und Hindernisse 
beseitigt, der Weg ist Stand jetzt passierbar. Werner Lutz bedankt sich stellvertretend für alle Helfer 
bei Günther Nahrgang für die geleisteten Arbeitsstunden. Im nächsten Schritt steht die exakte 
Festlegung des Verlaufes im Bereich der Fäule an, eine dort noch erhalten historische 
Wildschutzmauer soll nach Möglichkeit in die Wanderroute integriert werden. Dafür muss der Weg 
teilweise im Wald verlaufen. Die Beschilderung des Wegs, die Klärung der Nutzung in Teilbereichen 
mit Hessenforst sowie weitere Arbeiten werden von dem Orgateam geleitet, Jörg Möser wird sich mit 
Hessenforst in Verbindung setzen. 
Dirk Wagner fragt beim GV Jens Ruhl an, ob eine Nutzung des Gemeinde Logos für die 
Beschilderung des Wegs zulässig ist. Jens Ruhl wird sich um die Beantwortung der Frage kümmern. 
Nachdem der OV dem Gast Walter Momberger Rederecht erteilt hat, berichtet dieser von einem 
Jahre zurückliegenden Gespräch mit dem Denkmalschutz, die Wildmauer im Bereich der Fäule als 
Bodendenkmal einzustufen. Die ist aber bis heute offensichtlich nicht geschehen. 
 

- Regionalplan LEADER Programm Fortschreibung 
Der OV informiert über das kürzlich gestartete Programm zu Fortschreibung des Regionalplans. Es 
besteht die Möglichkeit, langfristige Entwicklungen vom zum Beispiel Baugebieten in den Plan 
aufzunehmen. 
 

- Spende für Weihnachtsbaum 
Günther Nahrgang übergibt dem Ortsbeirat Hainbach eine Spende in Höhe von 185,-
wurde bei einer privaten Veranstaltung erlöst. Werner Lutz bedankt sich für die Spende, somit ist die 
Beschaffung des Baums für Dezember 2022 und darüber hinaus gesichert. 
 

- Weg zur Erddeponie (siehe Protokoll 21.04.OB5.3) 
Laut Aussage vom Bauhof wird der Weg im Frühjahr 2022 wieder in Stand gesetzt 
 

- Stand Glasfaser Ausbau durch die Fa. TNG 
In den Wochen vor der Sitzung fanden in Hainbach Hausbegehungen durch TNG statt, in Burg-
Gemünden wurde mit der Verlegung von Leerrohren begonnen.  

 
 
 
 
Klärung Nutzung 
Gemeinde Logo 
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- Flurbereinigung Nieder-Gemünden / Hainbach (siehe Protokoll 21.04.OB5.4) 

Zurzeit gibt es keine Neuigkeiten zum Thema der Flurbereinigung zu berichten. Der Teilnehmer 
Vorstand ist noch nicht zusammengekommen. 
 
 
 
 

  
 
 

  

 
Für das Protokoll: 

    
 
 

 
Werner Lutz     Dirk Wagner 
Ortsvorsteher     stellv. Schriftführer 
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Anlage1: Mittelanmeldung Haushalt 2023 / 2024 
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Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.

Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Frolov �  9606-10
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-12
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Johanna Becker �  9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Karin Ruhl �  9606-13
E-Mail: karin.ruhl@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de

Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de

Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Einladung zur 6. öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 17.02.2022 findet um 19:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.
Tagesordnung:

TOP-
Nr.

TOP-Betreff Aktenzeichen

1 Eröffnung
2 Bauleitplanung Gemarkung Otterbach;

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Große 
Acker“
Vorlage: FB2/2022/075/1

621.416:01

3 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstan-
des

4 Verkauf eines Grundstückes (Bauplatz) in der 
Gemarkung Ehringshausen – In den Brach-
wiesen 6 – Flur 2, Nr. 41/3 mit 847 m²
Vorlage: FB2/2021/068/1

880.6123

5 Abriss Rathausgasse 2 und Neubau eines 
Kommunikationsplatzes
Vorlage: FB2/2022/073/1

602.11:
Rathausgasse

/02/60;
623.32:

Rathausgasse 2
6 Grundstück Gemarkung Burg-Gemünden - 

Hundsanger;
Bauvoranfrage für die Grundstücke Flur 1, 
Flurstücke 105/1 und 106/1
sowie Kaufantrag für das Gemeindegrund-
stück Nr. 105/1
Vorlage: FB2/2022/072/1

602.12:
Flur 01/105-001+

106-001

7 Zukunft des gemeindlichen Waldes;
Antrag der SPD-Fraktion vom 18.10.2021
Bericht aus dem Ausschuss für Bauen, Pla-
nen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Vorlage: FB1/2021/046/2

855.0

8 Haushaltsbudget für die Ortsbeiräte
Hier: Antrag der UBL-Fraktion vom 27.01.2022
Vorlage: FB1/2022/079

027.02

9 Regelmäßige Information über den Fortgang 
des Glasfaserausbaus in der Gemeinde
Hier: Antrag der UBL-Fraktion vom 27.01.2022
Vorlage: FB2/2022/078

797.51:07

10 Berücksichtigung gemeindlicher Interessen 
bei der Aufstellung des Regionalplans
Hier: Antrag der BGG-Frak t ion vom 
02.02.2022
Vorlage: FB2/2022/080

613.2:2022

11 Anfragen
11.1 Sanierungsarbeiten am Wehr in Otterbach

Hier: Anfrage der SPD-Frak t ion vom 
02.02.2022
Vorlage: FB2/2022/079

692.3

gez. Björn Stroh
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Zutritt zur 
Gemeindeverwaltung 

Gemünden (Felda)

nur mit Termin und unter 3G-Bedingungen
Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnungen sind persönliche 
Vorsprachen in der Gemeindeverwaltung nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich.
Ab 30.11.2021 gilt für alle Besucher die 3G-Regelung, d.h. Ge-
impfte und Genesene müssen die entsprechende Bescheini-
gung und ungeimpfte Personen einen Nachweis über einen 
negativen, höchstens 24 Stunden alten Schnelltest (PCR-Test: 
48 h) vorweisen.
Das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung sowie das Einhalten 
der Abstands- und Hygieneregeln sind Pflicht.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung
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Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.

HAT JETZT EINE WEB-APP

Neuigkeiten aus Amöneburg
und Umgebung

Jetzt neu in der Web-App: 
Der meinOrt-Mängelmelder!
Verschmutzungen, Schäden, Mängel und vieles mehr kannst Du 
ab sofort mit wenigen Klicks direkt melden.

Amöneburg hat jetzt eine Web-App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-Web-App 
von LINUS WITTICH wann und wo du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 
Mittwoch, den 4. August 2021 

Nummer 31

Zur Zeitung

Jetzt entdecken!

meinort.app

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten 
aus Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-Web-App von 
LINUS WITTICH wann und wo du willst. 
Egal ob zu Hause an Deinem Rechner oder 
unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

meinort.app
Web-App unter

HOMBERG (OHM), AMÖNEBURG  
UND GEMÜNDEN (FELDA)

www.anzeigen.wittich.de

Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß! 
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Wais froier woar
Beim Blättern im Nieder-Gemündener Archiv lassen sich 
wahre Schätze entdecken. Unter der Überschrift vom  
27. November 1956
Die alten Linden erzählen ist folgender Text im Original 
nachzulesen:

Zitat:
Wer sehenden Auges durch das Dorf geht wird überall 
Zeugen heimatgeschichtlicher Denkmäler finden und 
nach ihrem Ursprung fragen:
Auch unser Dorf hat eine Anzahl heimatgeschichtlicher 
Denkmäler.
An zwei kann man nicht vorüber gehen ohne sie nicht 
gesehen zu haben, es sind dies die uralte Linde im 
Pfarrgarten und die Siechenlinde. Über den wahren 
und tatsächlichen Anlass gibt es keine verbürgten Ur-
kunden, jedoch erzählt die Legende, dass beide Linden 
dem Gedenken des Reformators Martin Luther gewid-
met sein sollen. Der Reformator soll auf seiner Reise 
nach Worms im hiesigen 
Pfarrhaus Rast gemacht 
auch auch dem Siechen-
haus einen Besuch abge-
stattet haben.
Von dem Siechenhaus ist 
nichts vorhanden. Nur die 
Siechenlinde und die Flur 
„Die Siechäcker“ die un-
mittelbar an die Siechen-
linde angrenzt, erinnern 
daran.
Siechenhäuser lagen au-
ßerhalb; Fuhrleute die die 
Handelsstraßen entlang 
zogen und unterwegs 
krank wurden fanden dort 
Unterkunft und Pflege.
Auch Ortsbürger ver-
brachten oft ihre letzten 
Tage in den Siechenhäu-
sern.
Der Flurname lässt den 
ungefähren Standort ver-
muten.
Sei wie es sei,die Legen-
de um die Nieder-Gemün-
dener Linden ranken, aus 
irgendeinem besonderen 
Anlass wurden sie ge-
pflanzt.
Weiter im Originaltext aus 
1956 ist zu lesen:
Gerade in unserer gegen-
wärtigen schnellebigen 

Zeit , in der Unrast und Vergnügungssucht Triumphe fei-
ern, ist es notwendig, verstärkte Heimatpflege zu treiben 
und die junge heranwachsende Generation auf die Zeu-
gen heimatgeschichtlicher Vergangenheit hinzuweisen.

Soweit das Zitat aus dem Archiv.
Anzumerken bleibt, die Linde im Pfarrgarten ist in 2022 
nicht mehr vorhanden, ihre mächtigen Äste waren zu 
einer Gefahr geworden, der hohle Stamm fiel sogar ei-
nem Feuer vor vielen Jahren zum Opfer.
Die Siechenlinde in der Feldastraße wird auch sicherlich 
in diesem Frühjahr wieder ihr Grün erstrahlen lassen, 
von Jahr zu Jahr bedarf es bei ihr alllerdings der Pflege 
um sie vor sich selbst vor Sturm und Wind zu schützen.

Quelle:
Archiv der Gemeinde Gemünden
Übertragen und zusammengefasst: Bernd Reit

Gemeindejubiläen
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Senioren
Wir sind bei Fragen immer für unsere Senioren da.
Außerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ ent-
gegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Senio-
renbeiratsmitglieder
Ansprechpartner:
Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Schriftführerin Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Stellv. Schriftführerin Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel- 06634/1771

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Arbeitseinsatz auf der Obstbaumwiese am 

Hainesgarten
Am Samstag, den 19.02.2022 um 10 Uhr findet ein Arbeitseinsatz 
auf der Obstbaumwiese am Hainesgarten statt. Es werden Bäume ge-
schnitten und Obstbaumstümpfe gefräst. Der Vorstand lädt hierzu alle 
interessierten Mitglieder recht herzlich ein und freut sich über eine rege 
Teilnahme.
Herzlichen Gruß

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen e.V.
Der Vorstand

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
S
u
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u
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:10

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

PUTZE - FARBEN - MALERBEDARF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.   14.00 - 17.30 Uhr
Sa.           09.00 - 12.00 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg-Rossdorf

Tel.:  0 64 24 - 92 33 81
Fax:  0 64 24 - 92 93 96
Mobil:  0173 32 12 964

Unser Angebot:

Reesa  
Wandfarbe  
Elite Plus

weiß, lochdeckend
10 Hr. Eimer 

35,- €

 www.KragImmobilien.de 

Irgendwie oder richtig gut? 
Um Ihre Immobilie 
irgendwie zu ver-
kaufen, brauchen 
Sie uns nicht - und 
erst recht keinen 
anderen Makler! 
Wenn Sie Ihre 
Immobilie richtig gut verkaufen 
wollen, dann ist Krag Immobilien 
der richtige Dienstleister für Sie! 
Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig 
zu machen: Rufen Sie am bes-
ten gleich an! 
Ihr lokaler Experte in Immobili-
ensachen: Verkauf | Wertermitt-
lung | Homestaging | Immobili-
enmediation | Beratung zu 
„Verkaufen und Wohnenbleiben“ 

Beste Muttererde
abzugeben

Ab der 12 KW biete
ich 1.000qm
Muttererde zum
Selbstabholen o.
Lieferung zum
Selbstkostenpreis.
Tel.: 0171/7716805

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

DATENSCHUTZ IM
VEREIN.

blog.wittich.de

Ihr Partner für  
Anzeigen nach Maß! 

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

www.fly-and-help.de
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Grüne Energie fürs Elektroauto
Mit unserem Tarif Mein EAM AutoStrom können Sie Ihr Elektroauto günstig  
zuhause laden. Und das mit 100% Ökostrom!

Starten Sie elektrisch durch.

Jetzt kostenlosen Beratungstermin  
vereinbaren:

www.EAM.de/Autostrom
Tel. 0561 9330 9370
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Mein EAM AutoStrom: 
Grüne Energie fürs Elektroauto
Dirk Kegel fährt mit günstigem Ökostrom der EAM umweltfreundlich durch die Region

- Anzeige -

Wenn Dirk Kegel etwas Ruhe 
sucht, muss er nicht weit raus 
in die Natur fahren. Ein paar 
Schritte nur in den eigenen 
Garten, und sofort findet er 
die nötige Entspannung. Seit 
zweieinhalb Jahren wohnt der 
42-Jährige mit seiner Frau 
Sonja im Frielendorfer Orts-
teil Leuderode (Schwalm-Eder-
Kreis) – im Herbst 2019 zogen 
sie mit ihren beiden Schwei-
nen, vier Gänsen, fünf Hüh-
nern sowie zwei Katzen und 
zwei Hunden in ihre neue 
Heimat. „Wir sind sehr 
naturverbunden und ge-
nießen es, dass wir etwas 
abgeschiedener leben“, 
sagt er. Nur das Schnattern 
der Gänse unterbricht dabei 
für einen kurzen Moment die 
Stille. 

Naturverbunden ist Dirk Ke-
gel auch, wenn es um seine 
Energieversorgung geht. Mit 
dem Einzug ins neue Haus 
entschied er sich für die Be-
lieferung mit Ökostrom von 
der EAM. Als er im vergan-
genen Frühling bei einem Ge-
winnspiel eine Wallbox zum 

Laden eines Elektrofahrzeugs 
gewann, handelte er sofort: Er 
bestellte für seine Frau und 
sich ein neues E-Auto und 
entschied sich zum Laden für 
den Autostrom-Tarif der EAM 
– natürlich zu 100 Prozent 
Ökostrom. Auch zum Tanken 
seines Hybrid-Wagens nutzt 
er den EAM-Autostrom am ei-
genen Haus. „Wir wohnen zwar 

etwas weiter draußen, aber 
für uns ist alles gut mit einem 
Elektroauto erreichbar“, erklärt 
er. Um den EAM-Autostrom 
nutzen zu können, benötigte 
Dirk Kegel lediglich einen se-
paraten und vom Netzbetreiber 
steuerbaren Stromzähler, über 
den ausschließlich der Auto-
strom erfasst werden kann. 
„Die Installation der Wallbox 

und des Zählers hat ganz prob-
lemlos geklappt“, freut sich der 
Tierliebhaber. Und spart beim 
Tanken ab sofort bares Geld. 

An diesem Morgen aber lässt 
Dirk Kegel das Auto erst einmal 
stehen und schließt es für die 
nächsten eineinhalb Stunden 
zum Tanken an. Die Zeit nutzt 
er, um sich ein bisschen sei-
nen Tieren zu widmen. Sehr 
zur Freude von Mathilda und 
Frederick: Die beiden Schwei-
ne kommen sofort angelaufen, 

Dirk Kegel setzt auf Autostrom von der EAM.

Mein EAM AutoStrom 
Sie interessieren sich 
auch für den Tarif 
Mein EAM Autostrom? 
Dann kontaktieren Sie uns, 
wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: 
Telefon: 0561 9330-9370 
Weitere Informationen 
gibt’s auch im 
Internet unter: 
www.EAM.de/Autostrom



Ohmtal-Bote	 - 48 -� Nr. 7/2022

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Rhön  
Sprudel 
spr., med. od. naturell
 
12 x 1,0 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Bitburger Pils
versch. Sorten
 
20 x 0,5 l o. 
24 x 0,33 l
(1 l = 1,30/1,64 €)
zzgl. 3,10 € o. 
3,42 € Pfand

Rapps Orange 

6 x 1,0 l
(1 l = 1,33 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Angebote gültig vom 16.02. bis 01.03.2022

Müller 
Apfelwein 

6 x 1,0 l
(1 l = 1,33 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Benediktiner  
Weißbier
versch. Sorten 

20 x 0,5 l
(1 l = 1,60 €)
zzgl. 3,10 € Pfand 15.99

7.99

5.99

12.99 7.99

Rapps
Apfelsaft 

6 x 1,0 l
(1 l = 1,25 €)
zzgl. 2,40 € Pfand 7.49

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG
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Nach Inventur & KollektionswechselNach Inventur & Kollektionswechsel

WIR BRAUCHEN PLATZ!WIR BRAUCHEN PLATZ!
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NNEEUUEE  TTAAPPEETTEENN--KKOOLLLLEEKKTTIIOONNEENN  ssiinndd  ddaa!!

Große Auswahl an  
Papier- & Vliestapeten am Lager  
bis zu 50% Preisnachlass

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Das Kündigungsschutzverfahren
Soweit sich ein Arbeitnehmer dafür entscheidet, ein 
Kündigungsschutzverfahren durchzuführen, findet vor dem 
Arbeitsgericht zunächst eine Güteverhandlung statt. Im Rahmen 
der Güteverhandlung wird kurzfristig eine Lösung zwischen 
den Parteien erörtert und der Gütetermin kann z.B. durch einen 
Abfindungsvergleich beendet werden.

Findet sich im Gütetermin keine Lösung, wird ein sogenannter 
Kammertermin bestimmt. Dort entscheidet der vorsitzende Richter 
und zwei ehrenamtliche Richter über die Angelegenheit. Bis zu 
diesem Termin erhalten beide Parteien Gelegenheit, schriftlich 
Stellung zu beziehen.

Der Kammertermin wird in der Regel längerfristig terminiert. Eine 
Verpflichtung zur Vertretung durch einen Rechtsanwalt in I. Instanz 
besteht dabei nicht.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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